
KULTUR

Der neue Spielplan
des Nienburger
Theaters steht
fest.  SEITE | 6

SPORT

Der ASC Nienburg
steigt nach Estorfs
2:1-Sieg in die Kreisliga
ab.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Aus dem Kreis zu
Grillmeisterschaften

Braunschweig. Bei den
Niedersachsen Grillmeister-
schaften in Braunschweig war
auch der Landkreis Nienburg
vertreten. Die „Wietzen BBQ
Association“ belegte einen 1.
Platz, einmal Silber und
einmal Bronze gab es für die
„BBQ Brew Crew“ mit dem
Linsburger Sven Plate.

 SEITE | 3

LOKALES

Eine Ausstellung
über Sinti und Roma
ist im Rathaus
zu sehen.  SEITE | 5

LOKALES

Beim CJD „Tag
der Begegnung“
Nienburg. Das CJD in
Nienburg öffnet am Freitag,
25. Mai, wieder seine Pforten
und begrüßt junge und alte,
kleine und große Besucher.
Der diesjährige „Tag der
Begegnung“ hat wieder viel
zu bieten und möchte als
Begegnungsraum für alle
Menschen dienen.

 SEITE | 4

Mühlen werden Besuchsziele am Pfingstmontag
Neben der Windkraft ist die
Wasserkraft das bedeutende
Element zum Antrieb
der Mühlen. Auch wenn die

meisten der historischen Nutz-
gebäude heute kaum noch im
Alltag Verwendung finden, ste-
hen sie mindestens ein Mal im

Jahr im Mittelpunkt. Stets seit
1994 stellen Mühlenbetreiber,
darunter Privatpersonen und
viele Vereine, am Pfingstmon-

tag deutschlandweit ihre Müh-
len vor. Wie anderswo auch,
beteiligen sich im Landkreis
Nienburg ebenfalls viele mit un-

terschiedlichen Aktionen – wie
auf dem Foto an der Ahrbecker
Mühle in Wenden im Vorjahr.
Ein Überblick:  SEITE | 2

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de

GENIESSEN SIE EINFACH
IHREN URLAUB ...

... ALLES ANDERE ERLEDIGENWIR

FOTO: PDA

LOKALES

Verschiedene Gärten
kennenlernen
Landkreis. Ob großer
Hausgarten oder ein bunt
gemixter “Patchworkgarten“
– derzeit laden viele Garten-
besitzer ein, ihre Gärten zu
besuchen.  SEITE | 7

Austausch zu Radwerkstätten
LANDKREIS. Das erste land-
kreisweite Austauschtreffen
für Ehrenamtliche in der
Flüchtlingsarbeit, die sich im
Bereich der Fahrradwerkstät-
ten engagieren, findet am
Mittwoch, 23. Mai, um 15 Uhr
im Gebäude Rühmkorffstra-
ße12, Raum A 105 (Eingang
A, erster Stock) in Nienburg
statt. Bei dem Treffen besteht
die Möglichkeit, sich über die
unterschiedlichen Erfahrun-
gen, Vorgehensweisen und
Bedarfe auszutauschen. Zur

weiteren Planungwird um so-
fortige Anmeldung beim
Fachdienst Migration und
Teilhabe gebeten. Die Mitar-
beiterinnen Claudia Eckhardt
und Freya Lask sind unter Te-
lefon (05021)967606 und
(05021)967689 sowie per E-
Mail an integration@kreis-ni.
de zu erreichen. Die Veran-
staltungen des Fachdienstes
werden gefördert durch das
Niedersächsische Ministeri-
um für Soziales, Gesundheit
und Gleichstellung. DH

Erfolgreiche audio-visuelle
Fortbildung

„Weser-Hunte Filmklappe“ startet / Kursangebot „Bilderbuchkino in Kindergärten“

LANDKREIS. Das Kreismedi-
enzentrum (KMZ) hat kürz-
lich in Kooperation mit der
Volkshochschule eine Fortbil-
dung unter dem Titel „Audio-
visuelle Geräte sicher bedie-
nen können“ angeboten. Die
Teilnehmenden erhielten ei-
nen Überblick über die im
KMZ vorhandenen und aus-
leihbaren Geräte, beispiels-
weise Beschallungsanlagen,
Camcorder oder Beamer.
„Ziel dieses Kurses war, die

unterschiedlichen Funktio-
nen zu erläutern und den
richtigen Umgang sowie das
Zusammenspiel der verschie-
denen Komponenten zu ver-
mitteln“, erklärt Dozent Lars
Dreyer vom KMZ. Am Kur-
sende erhielten alle Teilneh-
menden den KMZ-Medien-
schein als Zertifikat. Weitere
Kurse finden am 20. Oktober
sowie am 23. März 2019 je-
weils sonnabends von 9 bis 13
Uhr statt.
Um Ton und Bild geht es

auch bei einem weiteren An-
gebot. Das Kreismedienzent-
rum richtet in diesem Jahr die
10. „Weser-Hunte Filmklap-
pe“ in den Landkreisen Nien-
burg und Diepholz aus. Un-
terstützt wird dieser Film-
wettbewerb vom Land-
schaftsverbandes Weser-
Hunte, von der Sparkasse
Nienburg und von der Kreis-
sparkasse Syke sowie vom
Niedersächsischen Landesin-
stitut für schulische Qualitäts-

entwicklung (NLQ) in Hildes-
heim. Schirmherr der Veran-
staltung ist Landrat Detlev
Kohlmeier.
Kinder und Jugendliche

können sich mit ihrem Bei-
trag bis zum 15. September
anmelden. An diesem Wett-
bewerb dürfen alle Schülerin-
nen und Schüler sowie Kita-
Kinder teilnehmen. Wichtig
ist, dass zum Zeitpunkt der
Filmproduktion eine Schule
oder eine Kita besucht wird.

Es winken wertvolle Geld-
preise. Alle Informationen zur
„Weser-Hunte Filmklappe“
gibt es unter www.lk-nien-
burg.de/filmklappe.
Ebenfalls mit Bildern und

Tönen beschäftigt sich ein
spezieller VHS-Kurs in Ko-
operation mit dem Kreismedi-
enzentrum am Donnerstag, 7.
Juni, von 16 bis 18.15 Uhr:
„Einsatz des Bilderbuchkinos
in Kindergärten“. ImMedien-
zentrum können Bilderbuch-
kinos als Diashow, CD-Rom
oder DVD mit entsprechen-
den Geräten sowie als Ka-
mishibai ausgeliehen wer-
den. In dieser Veranstaltung
werden die unterschiedlichen
Präsentationsformen von Bil-
derbuchkinos vorgeführt, und
die Handhabung der Geräte
wird geübt. DH

2Anmeldungen für den Kurs
nimmt Elke Schröder vom
Kreismedienzentrum unter Te-
lefon (05021)967643 an.

Die Teilnehmenden hatten viel Spaß bei der Fortbildung. FOTO: KMZ
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SKODA Kurzzulassungen
unverschämt günstig!

Henrike und Hendrik Brodthage,
Alte Dorfstr. 1, 31634 Wendenborstel,
Telefon: 05026/84 54,
Mobil: 0170/92 34 419

Öffnungszeiten in Wendenborstel
täglich von 8 bis 18 Uhr

Erdbeeren aus Wendenborstel

www.erdbeeren-aus-wendenborstel.de

Jetzt beginnt die
Selbstpflücksaison!
Täglich frisch gepflückte Erdbeeren in

• Nienburg vorm E-Center
• Nienburg Ziegelkampstraße
• Hoya an der Aral-Tankstelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



IN KÜRZE

Flohmarkt in
Erichshagen
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Der
Förderverein der Grundschu-
le am Bach veranstaltet am
Sonntag, 27. Mai, einen Floh-
markt in Erichshagen-Wölpe.
Es warten ebenfalls Kuchen,
Würstchen und mehr auf die
Besucher in der Zeit von 14
bis 16 Uhr. Die Standgebühr
für Schulfremde beträgt
zwei Euro pro Meter, Anmel-
dungen dafür werden un-
ter Telefon (0151) 28910540
zwischen 16 und 18 Uhr ent-
gegengenommen, teilen die
Veranstalter mit. DH

Literatur im
Gottesdienst
MARKLOHE. Unter dem
Motto „… und hätte die lie-
be nicht…“ steht der 20. Li-
teraturgottesdienst in der
St. Clemenskirche Marklohe
am Sonntag, 27. Mai, ab 18
Uhr. Es geht um das Buch
„Die eine, große Geschich-
te“ von Patricia Koelle. Der
Busfahrer Kalle Brennicke
aus Berlin weiß eines Tages,
dass er keine einzige weite-
re Haltestelle mehr anfah-
ren kann – obwohl Busfah-
rer sein Traumberuf war. Er
macht sich auf den Weg,
um einen neuen Traum zu
finden. Dabei lernt er das
Leben von einer ganz an-
deren Seite kennen und lie-
ben. Mehr dazu gibt es im
Literaturgottesdienst, ver-
sprechen die Organisato-
ren des besonderen Gottes-
dienstes. DH

Altes Handwerk und viel Programm
25. Deutscher Mühlentag auch an zahlreichen Standorten im Landkreis Nienburg

LANDKREIS. Den 25. Deut-
schenMühlentag veranstaltet
die Deutsche Gesellschaft für
Mühlenkunde und Müh-
lenerhaltung (DGM) zusam-
men mit ihren Landes- und
Regionalverbänden am mor-
gigen Pfingstmontag.
Mehr als 1100Mühlen neh-

men deutschlandweit teil.
Auch im Landkreis Nienburg
und umzu haben sich Betrei-
ber der Mühlen etwas ausge-
dacht. An den Standorten von
Nord- bis Südkreis gibt es
verschiedene Programme
und Angebote.
An der „Margarethe“, der

Windmühle in Eystrup, be-
ginnt der Tag um 10 Uhr mit
einem plattdeutschen Gottes-
dienst, begleitet vom Posau-
nenchor. Bis um 18 Uhr sind
anschließend Besichtigungen
möglich. Für Kinder gibt es
eine Hüpfburg, einen Strei-
chelzoo und die Möglichkeit,
sich schminken zu lassen. Sü-
ßes und Herzhaftes sowie Ge-
tränke gibt es für Besucher
zur Stärkung.
Ein Mühlenfest können

Gäste an der Ahrbecker
Bockwindmühle in Wenden
feiern. Die Mühle ist am
Pfingstmontag geöffnet, und
neben den Mühlenführungen
wird ein reichhaltiges Rah-
menprogramm mit einem
Trödelmarkt, alter Hand-
werkskunst – darunter
Schmieden, Besenbinden,
Korbflechten, Strickebinden,
Hut- und Schuhmachen – ge-
boten. Eine Oldtimerausstel-
lung und das Brotbacken in
einem Holzbackofen runden
das Programm ab. Der Müh-
lentag wird um 11 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst an der
Mühle eröffnet. Für das Essen
und Trinken ist neben den
üblichen Getränken auch mit
Kuchen, Erbsensuppe und
Bratwurst gesorgt.
Die Mühlensaison des Hei-

matvereins Steyerberg be-
ginnt ebenfalls mit dem Deut-
schen Mühlentag morgen.
Die Meyersieksche Mühle ist
von 10.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Nach dem Gottesdienst in der
Mühle, bieten die Heimat-
frauen Kartoffelsuppe und
Würstchen an. Dann wird
wieder der Backofen ange-
heizt, und es gibt frischen
Butterkuchen. Außerdem
werden selbstgebackene Tor-
ten und Kuchen angeboten.
Für die musikalische Unter-

haltung sorgt die Steyerber-
ger Feuerwehrkapelle, die
Kindertanzgruppe vom TuS
und die Steyerberger Müh-
lentänzer. Das Webe- und
Klöppelteam wartet auf inter-
essierte Besucher. Seile wer-
den gedreht, und Fritz Mey-
ersiek hat das Sägewerk um
14.30 Uhr geöffnet. Hüpf-
burg, Kinderschminken sind
Angebote für die jungen Gäs-
te.
Auch das Team um die

Wassermühle Blenhorst hat
zum diesjährigen Mühlentag
etwas vorbereitet. In der Zeit
von 14 bis 18 Uhr ist das hori-
zontale Sägegatter in Betrieb,
die Besäumsäge läuft und
Führungen durch den gesam-
ten Mühlenbreich samt Korn-
mühle und Sägemühle finden
ebenfalls statt. Speziell für
Kinder werden Arbeiten an
der Schnitzbank angeboten.
Für Stärkungen und Erfri-
schungen wird mit Kaffee,
Kuchen, Bratwurst und kalten
Getränken gesorgt. Schönes
aus Holz von einem Künstler
aus der Umgebung und floris-
tische Accessoires und Werk-
stücke von Kathleen Mayer
aus Blenhorst werden ange-
boten und runden das Pro-
gram ab.

InWarmsen, Mösloh, ist die
Wallholländer-Windmühle –
auf einem künstlichen Erd-
wall errichtet – zum Mühlen-
tag geöffnet. Gäste können
sich den Mahlbetrieb an-
schauen und an Führungen
teilnehmen.
In Betrieb ist ebenfalls die

Wassermühle Harrienstedt in

der Gemeinde Raddestorf.
Neben Führungen gibt es Be-
wirtung und ab 14 Uhr Unter-
haltungsmusik.
Auch im Umkreis sind zahl-

reiche Mühlen zu besichti-
gen, allein in der Samtge-
meinde Bruchhausen-Vilsen
gibt es mehrere, an denen un-
terschiedliche Programme

angeboten werden.
Zweck des seit 1994 immer

am Pfingstmontag stattfin-
denden Deutschen Mühlen-
tages ist, die Aufmerksamkeit
und das Interesse der Öffent-
lichkeit auf diese technischen
Denkmäler zu richten, deren
Geschichte über 2000 Jahre
zurückreicht. nis

An der Meyersiekschen Mühle in Steyerberg gibt es ebenso Programm. FOTO: HEIMATVEREIN STEYERBERG

Die Wassermühle in Balge ist morgen ebenfalls für Besucher geöffnet. FOTO: RABE

Durch die Thülsfelder
Talsperre

Volkshochschule lädt ein zur „GartenTour“

NIENBURG. Die Volkshoch-
schule (VHS) Nienburg bietet
im Rahmen ihrer jährlichen
„GartenTour“ wieder eine in-
teressante Busreise für Gar-
tenfreunde an. Sie führt am
Samstag, 9. Juni, zu den
„schönen Gärten in der
Thülsfelder Talsperre“ zwi-
schen Cloppenburg und Frie-
soythe.
Begonnen wird mit dem

Garten Gut Altenoythe der
Familie Wreesmann. In dem
4000 Quadratmeter großen
Garten blühen im Mai und
Juni die vor über 40 Jahren
gepflanzten Rhododendren
besonders üppig. Weiter geht
es zum „Thüler Cottage Gar-
den“. Schon der von hohen
Bäumen beschattete Vorgar-
ten ist abwechslungsreich be-
pflanzt. Bei dem 2000 Quad-
ratmeter großen Garten von
Maria Moormann. Die nächs-

te Station ist „Sontags Land-
garten“. Innerhalb der Anla-
ge befinden sich verschie-
denste Gartenräume und etli-
che Buchsbaumhecken um-
rahmen farbenfrohe
Blumenrabatten. Den Ab-
schluss bildet eine wohl ein-
malige Staudengärtnerei, die
Bioland Baumschule Aloys
Pöhler, wo es auch Kaffee und
Kuchen geben soll.
Abfahrt ist um 7.30 Uhr am

Bahnhof in Nienburg, die
Rückkehr ist für 18 Uhr vorge-
sehen. Für Pflanzeneinkäufe
sollten eine mit Namen be-
schriftete Kiste oder ein Karton
mitgenommen werden. Fürs
Mittagessen ist Proviant mitzu-
bringen. Die Anmeldung ist im
Gebäude an der Rühmkorff-
straße und per E-Mail an vhs@
kreis-ni.de mit Angabe der
Kursnummer 17A4C100 bis
zum 25. Mai 2018 möglich. DH
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Goldpreis über 35.000 Euro
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 22.5. – 26.5.2018

Rinderhüftsteak 1 kg 17,90 €
Putenspieße 1 kg 9,90 €
Fleischwurst/
Krakauer 100 g 0,79 €
Fleischkäse 100 g 0,49 €
Schafskäsesalat 100 g 1,05 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Gyros, Jägerpfanne 1 kg 4,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Schweinegulasch mit Nudeln
und Sppeckbohnen Port. 5,,60 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Wir wünschen allen Kunden
frohe Pfingsten.
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Klimpergeld und
schöner Schein
QWer noch bar bezahlt,
bekommt häufig Cent-Mün-
zen zurück. Die können
später entweder an anderer
Stelle zum passgenauen
Zahlen genutzt werden oder
wandern in eine Spardose.
Deren Inhalt wiederum

bringt der Inhaber eines Ta-
ges zur Bank – oder er ver-
sucht, sich damit einen
Wunsch zu erfüllen, auf den
er schließlich gespart hat.
Und dann das: Der Verkäufer
sagt: „Nein.“ Er will das
Geld nicht. Wenigstens nicht
in dieser Form. Ist ihm zu viel
Klimpergeld.
Und tatsächlich ist nie-

mand verpflichtet, mehr als
50 Münzen anzunehmen.
Das gilt übrigens auch für
Pirvatpersonen. Dazu ergänzt
der Finanzexperte Andreas
Gernt von der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen:
„Auch geringere Mengen
müssen nicht akzeptiert wer-
den, wenn das Zählen den
Betriebsablauf stört – sich
beispielsweise eine lange
Schlange an der Kasse bil-
det.“
Der bessere Weg sei es da-

her, gesammelte Münzen bei
einer Bank oder Sparkasse
einzuzahlen oder zu tau-
schen. Vorher, so rät die Ver-
braucherzentrale, sollten sich
Kunden allerdings über
Möglichkeiten und Kosten
informieren. Kostenlos sei
der Wechsel bei einer Filiale
der Deutschen Bundesbank:
„Das Geld wird lose ange-
nommen, muss vorher also
nicht sortiert und gerollt wer-
den.“
Und dann, wenn der Kun-

de mit einem großen Schein
stolz aus der Bank spaziert,
auf dem Weg nach Hause
aber plötzlich Heißhunger
auf eine Kugel Eis bekommt
und nur diesen schönen
Schein dabei hat: Könnte
schwierig werden – muss es
aber nicht. Denn grundsätz-
lich gilt: „Geldscheine sind
das einzige unbeschränkte
gesetzliche Zahlungsmittel.
Das heißt, sie müssen unbe-
grenzt angenommen wer-
den“, erklärt Experte Gernt.
Ausnahmen gebe es aber

sehr wohl: Die Annahme gro-
ßer Scheine kann nämlich
laut Verbraucherzentrale per
Aushang ausgeschlossen
werden. Und auch wenn der
Wert des Scheins nicht in ei-
nem angemessenen Verhält-
nis zur Ware oder Dienstleis-
tung steht, kann er abge-
lehnt werden. „Das wäre bei-
spielsweise der Fall, wenn
ein Kunde eine Packung
Kaugummi oder eine Bus-
fahrkarte mit einem Hun-
derteuro-Schein bezahlen
möchte“, sagt der Mitarbei-
ter der Verbraucherzentrale.
Aber genauso könnte na-

türlich das Kassenpersonal
dann – einfach aus Spaß –
mit ganz, ganz vielen Mün-
zen rausgeben. So wie es et-
wa Parkschein- und Fahrkar-
tenautomaten stets zu tun
pflegen.
Es besteht aber kein

Grund, sich möglichst schnell
des gesamten Kleingeldes zu
entledigen. Denn eines Ta-
ges werden der Mann an der
Kasse oder die Frau hinterm
Tresen um Kleingeld bitten
– und dann kommt die große
Stunde des Sparers, der mit
Wonne die Münzen aus der
Geldbörse in die offene Hand
des Kassierers fallen lässt.
Schöne Pfingsten!

Es ging umweit mehr
als um dieWurst

Kreis Nienburger grillten bei Landesmeisterschaften

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

BRAUNSCHWEIG. Die Katego-
rien hießen „Beef Me Up
Scotty“, „Fish Dish“, „Rib Rib
Hurra“ und „Sweets For My
Sweet“: Bei den Niedersach-
sen Grillmeisterschaften in
Braunschweig war auch der
Landkreis Nienburg vertre-
ten. Gegrillter Lachs brachte
dabei der „Wietzen BBQ As-
sociation“ den 1. Platz im
Zweiten Gang ein. Einmal
Silber und einmal Bronze
nahm zudem die „BBQ Brew
Crew“ mit dem Linsburger
Sven Plate mit.
Zum ersten Mal bei einem

Wettbewerb gestartet waren
die Wietzener 2017 bei „Glis-
sen brennt“. Fortan trafen
sich die Grillfreunde alle vier
Wochen. „Dann probieren
wir ein paar Sachen aus und
wie die so funktionieren.“
Freunde und Bekannte dür-
fen sich dann stets verkosten
lassen. Am vergangenen Wo-
chenende nun riefen die
Meisterschaften, ausgerichtet
von der „German Barbecue
Association“ (GBA), die auch
Turniere auf Bundesebene
veranstaltet, und den Foot-
ballern „New Yorker Lions“.
Genau vor deren Stadion
bruzzelten die Teilnehmer um
die Wette.
Festgeschrieben waren die

Hauptzutaten der ersten drei
Gänge. Im Warenkorb beka-
men die Mannschaften ein
Entrecote für den ersten
Gang, zwei ganze Lachse für

den zweiten sowie „Baby
Back Ribs“ für den dritten.
Für die Beilagen hatten die
Starter ebenso freie Hand wie
für das Dessert. Vorgaben
gab es allerdings bei der Zu-
bereitung. Die Rippchen dur-
fen etwa nicht gedämpft wer-
den. Die Produkte durften
ausschließlich direkt auf den
Grill, nicht noch in extra Töp-
fe. Mitzunehmen waren von
den Teams ihre privatenGrills
sowie ihr eigenes Zubehör.
Den Inhalt des Warenkorbs
kannten die Griller vorher, so
dass sie sich direkt drauf vor-
bereiten konnten.
„Wir haben auf den Wett-

bewerb hintrainiert“, erklärt
Team-Sprecher Jan DirkMär-
tens. Besonders beim Fisch
scheint sich das gelohnt zu
haben. Beim Steak war die
„Wietzen BBQ Association“
punktgleich mit einer ande-
ren drittplatzierten Mann-
schaft. Die Sieger, „Die
Fleischheizer“ aus Gifhorn,
lösten das Ticket für die Deut-
schen Meisterschaften. Die
Wietzener sind, sagt Märtens,
aber keineswegs enttäuscht.
Eventuell wollen sie bei den
Hannoverschen Stadtmeis-
terschaften antreten.
Mit Sven Plate war in

Braunschweig auch ein „alter

Hase“ des Grillens dabei. Er
blickt nicht nur auf diverse
Teilnahmen zurück. Er hatte
mit der „BBQ Brew Crew“
2016 sogar den zweiten Platz
bei den Deutschen Meister-
schaften belegt. Die Mann-
schaft setzt sich aus Mitglie-
dern aus dem ganzen Bun-
desgebiet zusammen – dar-
unter sogar namhafte Mit-
glieder. In Braunschweig
kamen sie auf den 3. Platz
beim Fisch und auf den 2. bei
den Ribs.
Eine größere Herausforde-

rung sei allerdings ein Wett-
bewerb zwei Wochen vorher
in Reichshof im Oberbergi-
schen gewesen, erklärt Plate.
Für die „Brew Crew“ traten
dort auch aus dem Fernsehen
bekannte Köche wie Hans-
jörg Beetz und Joel Kraaz
(beide „The Taste“) sowie Fe-
lix Schütte, Gewinner der
ZDF Kochshow „Die Küchen-
schlacht“ in 2017, an. Dort
galten die Regeln der KCBS
(Kansas City Barbeque Socie-
ty), die sich von denen der
GBA unterscheiden. „In ei-
nem internationalen Teilneh-
merfeld mit renommierten
Teams konnten wir acht Plät-
ze hinter dem amtierenden
Weltmeister einen guten 16.
Platz erreichen“, berichtet
Sven Plate. An den Start ge-
genagen waren 32 Teams, es
fiel also ein Platz im Mittel-
feld ab. Insgesamt sind für die
„Brew Crew“ in diesem Jahr
acht Wettbewerbe geplant,
berichtet der Linsburger.

Für die „Wietzen BBQ Association“ am Start waren Claas Krowicky, Jörn Auf dem Berge, Jörg Schu-
macher, Michael Schlemermeyer, Björn Roßkämmer und Jan Dirk Märtens (von links). Es fehlten
Christian Bohle und Cord Honsbrok. FOTOS: HANS-LOTHAR KÖCHY/BS-LIVE (2)

Mit dieser Lachs-Kreation belegten die Wietzener den ersten Platz
in der Kategorie. FOTO: WIETZEN BBQ ASSOCIATION

Der Linsburger Sven Plate (2. von rechts) war als Mitglied der „BBQ Brew Crew“ zusammen mit Det-
lef Klietz, Ralf Richter, Horst Waizenegger und Sandra König (von links) dabei.
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Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen
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Eins
Sonnenb

nur €444999,-

Damen- oder Herren-

Einstärken-
nbrille

stil wiRd tRend

Alles komplett in Ihrer SSSeeehhhstärkeee:
Ciel Conner®®®r -Marken-Fassung
+ Einstärken-Kunststoffgggläser
+ Tönung

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

www.blockbusreisen.dew

31.05.
Rhododendronpark „ e“ in Westerstede & Bad Zwischenahn
inkl. Eintritt u. Führung, Mittagessen am Zwischenahner Meer und kleine
Schifffahrt

61,00 €

09.06. Glückstädter Matjes inkl. Vortrag, Mittagessen, Stadtführung „Alte
Land“

59,50 €

10.06. Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrt von Cuxhaven nach Helgo-
land mit dem neuen Katamaran

79,50 €

10.06. Genießen Sie die herrliche Nordseeluft Cuxhaven/Duhnen inkl.
Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung

48,00 €

14.06. Rosarium Sangerhausen inkl. Eintritt, Führung und einem Mittagessen 59,90 €

05.07. Landesgartenschau Bad Iburg inkl. Eintritt und Führung mit kleinem
Frühstück am Bus

54,50 €

RhododendronparkRh d d d k
Aktuelle Tagesfahrten

„HobbieHobbH
n

04.07.–
08.07.2018

Kaschubien, Danzig & Slowinski Nationalpark
inkl. u.a. HP im 3*-Hotel, Folkloreabend, Stadtführung Danzig,
Eintritt Marienkirche und Mole, Rundfahrten

539 €

11.07.–
15.07.2018

„First Class“ im Bernina- und Glacierexpress
inkl. HP in Davos und Brig, Bahnfahrt Bernina- und Glacier-
Express, Reiseleitung Zermatt mit Bahnfahrt

699 €

25.07.–
31.07.2018

Stockholms Schären inkl. Fährüberfahrten (mit ÜF), 1x Dinner
auf der Fähre, ÜN/HP in guten Mittelklassehotels, Stadtführung
Stockholm, Überquerung Øresund-Brücke, Bootsfahrt Göta-Kanal,
Eintritt und Führung Schloss Drottningholm

935 €

04.08.–
05.08.2018

Groningen, Grachten und Grote Markt
inkl. HP, Grachtenrundfahrt

189 €

08.08.–
12.08.2018

Friedrichshafen am Bodensee inkl. HP, Schifffahrt, Führung
Obsthof, Schnapsverkostung, Reiseleitung

559 €

12.08.–
16.08.2018

Rügen inkl. HP, Tagesausflug Nordrügen und Insel Hiddensee
jeweils mit Reiseleitung und Schifffahrt, Ausflug nach Binz

654 €

12.08.–
18.08.2018

Bergpanorama Steiermark inkl. HP, Schladming-Dachstein-
Sommer-Card, durchgängige Reiseleitung, Rundfahrten, Gondel-
fahrt, Ausflüge mit Schifffahrt auf dem Wolfgangsee

679 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

K h bi D
Aktuelle Busreisen

nzig & Si &



CJD lädt ein zum „Tag der Begegnung“
CJD-Serie „Willkommen in Nienburg“ / Veranstaltung zum Zusammenkommen und Kennenlernen für die ganze Familie

NIENBURG. Das CJD in Nien-
burg öffnet am Freitag, 25.
Mai, wieder seine Pforten
und begrüßt junge und alte,
kleine und große Besucher.
Der diesjährige „Tag der Be-
gegnung“ hat wieder viel zu
bieten und möchte als Begeg-
nungsraum für alleMenschen
dienen.
Mit einem bunten Pro-

gramm lädt das Christliche
Jugenddorfwerk Deutsch-
lands (CJD) Nienburg zu sei-
nem „Tag der Begegnung“
ein, der von 13 bis 17.30 Uhr
über die Bühne geht. „Wir
hoffen sehr, dass sich ganz
viele Menschen, ob jung oder
alt, von unserem Programm
angesprochen fühlen und die-
sen Tag nutzen werden. Zum
einen um uns, das CJD etwas
näher kennen zu lernen, und
zum anderen, ummit anderen
Menschen ins Gespräch zu
kommen und gemeinsam ei-
nen freudigen und unterhalt-
samen Nachmittag zu verle-
ben“, betont CJD-Einrich-
tungsleiterin Sabine Pflaum.
Ob Nachbarn oder Freun-

de, Interessierte oder Partner;
alle sind herzlich eingeladen.
Hierzu hat sich das CJD wie-
der allerhand einfallen las-
sen, ob groß oder klein, für je-
den wird etwas dabei sein.
Alle Bildungsangebote des
CJD, die Ausbildung, die Be-
rufsvorbereitende Bildungs-
maßnahme, Die CJD-Christo-

phorusschule, der Kinder-
und Jugendhilfeverbund und
der Jugendmigrationsdienst
(JMD) werden sich und ihre
Bildungsangebote präsentie-
ren. Weiter wird sich der
Kreissportbund Diepholz mit
einem sportlichen Mitma-
changebot präsentieren und
der Esel- und Ziegenhof Bult
ist wieder mit einem Strei-
chelzoo dabei.
Eine weitere Überraschung

hat der Zauberer Viktor Ren-
ner im Gepäck, der sich unter
die Gäste mischen wird um
das eine oder andere Staunen
zu verursachen. Auf dem In-
nenhof des CJD wird es wie-
der Kistenklettern geben und
auch die Hüpfburg für die
Kleinen wird wieder dabei
sein. So wie viele weitere An-
gebote wie ein blinden Par-
cours oder das Erstellen von
selbstgemachter Knete, Tiere
zum erleben oder Dosenwer-
fen, wo es wieder Topfblu-
men zu gewinnen gibt.
Der Jugendmigrations-

dienst (JMD) bietet einen
Verkleidungswettbewerb an
und der Seilspringwettbe-
werb steht ganz hoch im Kurs.
Was an diesem Tag auf dem
Gelände des CJD geboten
wird, ist auch ein Streifzug
durch die pädagogischen
Kernkompetenzen des CJD
Gesamtwerkes wie zum Bei-
spiel die Erlebnis- und Sport-
pädagogik oder die musische

Bildung, da diese pädagogi-
schen Werkzeuge der ganz-
heitlichen Entwicklung des
Menschen dienen und zu
dem noch große Freude be-
reiten.
Und so darf natürlich auch

nicht ein kleines Bühnenpro-
gramm fehlen, wo auf die
Gäste eigens von den CJD
Gruppen vorbereitete Lieder
beziehungsweise Darbietun-
gen warten. „Wir hoffen, dass
wir hiermit auch einen klei-
nen Beitrag des Zusammen-
rückens, nach dem Motto
‚Keiner darf verloren gehen!‘,
leisten können und dieser
Tag von einheimischen und
zugereisten Menschen ge-
nutzt wird um als Gemein-
schaft zusammen zu wach-
sen“, führt Sabine Pflaum
weiter aus.
Für die kulinarische Vielfalt

ist selbstverständlich gesorgt,
kommen doch Hunger und
Durst bei diesen vielfältigen
Aktionen auf. Aber natürlich
besteht auch einfach die
Möglichkeit sich über die Ar-
beit des CJD zu informieren,
dieMitarbeitenden stehen für
Fragen sehr gerne zur Verfü-
gung. DH

2Weitere Auskünfte sind über
Sven Kühtz zu erhalten unter
Telefon (05021)97 1171 oder
per E-Mail an sven.kuehtz@cjd.
de und im Internet unter www.
cjd-nienburg.de.

Mit einen Streifzug durch die
pädagogische Kernkompeten-
zen des CJD feiert das CJD sei-
nen diesjährigen Tag der Be-
gegnung. FOTO: CJD

Unten ist der Text in kurdischer
Sprache abgedruckt.
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Deutsches Rotes Kreuz

tung – das selbstbestimmte Le-
ben in den eigenen vierWänden
zu ermöglichen, hat auch etwas
mit Menschlichkeit zu tun.

Genügend Zeit für Menschlichkeit – das gibt’s noch in der Pflege

Gitta Pieper liebt ihre Arbeit: „Nicht überall läuft es nur nach Programm und Stechuhr“

LEMKE. Um die Pflege ist es
nicht gut bestellt in Deutsch-
land. Viele Einrichtungen haben
für die Arbeit mit den Patienten
nur ein winziges Zeitfenster. Die
Menschlichkeit bleibt oft auf der
Strecke. Jüngere Leute, die an
sich gern mit Menschen arbei-
ten wollen, sind abgeschreckt
von Zuständen, die zuweilen
eher an Akkordarbeit erinnern.
Vielfach fehlt der betriebliche
Nachwuchs. Noch weniger Mit-
arbeiter müssen dann noch
mehr leisten – ein Teufelskreis.
Doch es geht auch anders: Gitta
Pieper ist Pflegefachkraft in der
DRK-Sozialstation in Lemke. Und
sie liebt ihre Arbeit.
Gefragt, was jemand für ihren
Beruf mitbringen muss, fällt
Gitta Pieper die Antwort leicht:
Man muss ein Menschenfreund

sein. Das steht – zusammen mit
der beruflichen Qualifikation als
beispielsweise Arzthelferin oder
Krankenschwester – ganz oben
auf der Liste. Man sollte aber
auch Freude an Veränderungen
haben: „Jeder Tag ist anders.
Man nimmt ja am Leben der
Menschen teil und entwickelt
eine Beziehung zum Patienten.
Das ist im Krankenhaus so nicht
möglich. Und man kann eben
seine eigene Art in die Arbeit
einbringen!“
So eine Einschätzung wird
manchen überraschen, der
die Berichterstattung über das
Pflegesystem in Deutschland
verfolgt. Doch Silke Gall, zustän-
dige Pflegedienstleitung der
DRK-Sozialstation, legt Wert auf
Zeit für den Patienten: „Wenn
wir vor Ort sind, geht es nur um

den jeweiligen Menschen.“ Zwar
gebe es zeitliche Vorgaben, an
denen man sich bei der Arbeit
zu orientieren habe. „Aber wenn
es die Situation erfordert, dau-
ert es eben mal länger.“ Gitta
Pieper bringt es auf den Punkt:
„Wir nehmen uns die Zeit, die
der Patient braucht.“
Wie passt das mit chronisch
klammen Kassen in der Pflege
zusammen? „Natürlich muss ich
wirtschaftliche Aspekte im Blick
behalten“, sagt Gall. Wenn sich
die gesundheitliche Situation
eines Menschen verschlechtert
und der Pflegeaufwand steigt,
kann die Sozialstation den Be-
troffenen oder seine Angehöri-
gen bei der Beantragung eines
höheren Pflegegrades unter-
stützen. Das Spannungsverhält-
nis aus Zeit, Geld, Notwendigem

und Menschlichem lasse sich
aber schondurch ein gutesTeam
und Spaß an der Arbeit ent-
zerren, ist Silke Gall überzeugt
und verweist auf ihre Mitarbei-
terinnen: „Wir haben hier eine
sehr geringe Fluktuation. Wer
zu uns kommt, bleibt meist hier.
Viele Arzthelferinnen wechseln
zu uns, weil wir familienfreund-
lichere Arbeitszeitmodelle er-
möglichen können.“ Und zwar
nicht von oben verordnet, son-
dern im Miteinander des Teams.
„Wir sind keine Einzelkämpfer.
Wir tauschen uns aus und helfen
uns gegenseitig.“
DieSozialstationarbeitetmitden
Kassen, mit Krankenhäusern,
Ärzten und den Familien zusam-
men – auch dasmacht die Arbeit
interessant, sagt Gitta Pieper.
Manche Patienten werden über

viele Jahre betreut, andere –
etwa nach einer Operation – nur
einige Wochen. Bei manchen
geht es um körperliche Pflege,
bei anderen „nur“ darum, etwas
vorzulesen oder einen Spazier-
gang zu unternehmen. „Manch-
mal“, sagt Gitta Pieper, „bin ich
die einzige Bezugsperson, die
der Mensch noch hat.“
In sehr vielen Fällen verdanken
es alte Menschen den Mitarbei-
terinnen der Sozialstation, dass
sie noch Jahre in ihrem gewohn-
ten Umfeld leben können. Das
ist nicht nur günstiger als ein
Platz in einer stationären Einrich-

Anzeige



Neue Kooperationspartnerwillkommen
Mehr als 60 Veranstaltungen in drei Jahren: Das Projekt RegioSave soll im August weitergehen

NIENBURG. Im August be-
ginnt die nächste Runde des
Projektes „RegioSave“ der
Ausbildungsstätten Rahn mit
dem Ziel, regionale Ausbil-
dungsbetriebe und Schüle-
rinnen und Schüler zusam-
menzuführen und eine Unter-
stützungsstruktur für Unter-
nehmen zur Sicherung der
Ausbildungsbereitschaft Ju-
gendlicher und des Ausbil-
dungserfolges aufzubauen.
In den vergangenen drei

Jahren wurden über 60 Ver-
anstaltungen und Workshops
zur praxisnahen vertieften
Berufsorientierung an Schu-
len und in Kooperationsbe-
trieben durchgeführt. Zentra-
les Anliegen von RegioSave
ist dabei, das Interesse für
nachfrageschwache Berufe

zu wecken, Mädchen für
technische und handwerkli-
che Berufe zu interessieren,
Vorurteile gegenüber Beru-
fen aufzubrechen und regio-
nale Unternehmen bekannter
zu machen.

Folgende Veranstaltungen
und Workshops bietet Regio-
Save an:

Azubi – Tournee: Auszubil-
dende aus regionalen Betrie-
ben präsentieren ihre Berufe.
Die Schülerinnen und Schü-
ler rotieren von Station zu
Station und kommen mit den
Auszubildenden ins Ge-
spräch. Anhand von kleinen
praktischen Arbeitsproben
erhalten die Schüler einen
Einblick über die Ausbil-

dungsberufe und deren Aus-
bildungsalltag.

Betriebserkundung - Betrie-
be ganz nah

Bewerbung „live” - Die Ge-
neralprobe für erfolgreiche
Vorstellungsgespräche

Startklar in die Ausbildung:
Schülerinnen und Schüler
werden auf Ihre Zeit in der
Ausbildung vorbereitet. Ein
spannender Abschnitt mit
neuen Herausforderungen
bietet Gelegenheit für Fett-
näpfchen – diese wollen wir
gemeinsam mit regionalen
Unternehmensvertretern auf-
zeigen und unterstützen die
Schülerinnen und Schüler mit
kleinen Tipps für einen ge-

lungenen Start in die Ausbil-
dung.

Außerdem Informationsver-
anstaltungen und Ausbil-
dungsmessen, den Zukunfts-
tag und „Schweißen für Mä-
dels“

Die Kooperationspartner
werden über jede Veranstal-
tung informiert und können
individuell entscheiden, an
welchen Angeboten sie teil-
nehmen. Interessierte Ausbil-
dungsbetriebe und Schulen
sollten sich an die Projektlei-
terin Janine Meyer unter Te-
lefon (05021)973635 oder per
E-Mail an meyer@rahn-aus-
bildung.de wenden. DH

2www.regio-save.de

Birnenkuchen
mit Lavendel

NIENBURG. Mit dem vierten
und letzten Film der Reihe
„Soirée cinéma français“ der
Nienburger Volkshochschule
(VHS) in dieser Saison wird
am kommenden Freitag, 25.
Mai, ab 19 Uhr ein Vorge-
schmack auf ein mögliches
Urlaubsziel gegeben. Der
Film „Birnenkuchen mit La-
vendel“ wird in der französi-
schen Originalfassung „Le
goût des merveilles“ mit
deutschen Untertiteln ge-
zeigt. Die romantische Ko-
mödie entführt die Zuschau-
enden in die Region Pro-
vence im Südosten Frank-
reichs.
Protagonistin ist die junge

Witwe Louise, die kein Auge
für ihre Umgebung hat, ob-
wohl sie in der schönen Pro-
vence lebt. Zu groß sind ihre
Probleme – und nicht nur,
weil sie versucht, den Ver-
lust ihres Mannes zu ver-
kraften. Ihr Obst- und Ge-
müseanbau schreibt rote
Zahlen, die Hausbank will
den Kredit kündigen, die
beiden Kinder rebellieren
und ihr Nachbar bedrängt
sie. Als Pierre ihr ins Auto
läuft und sich dabei leicht
verletzt, fügt sich ein zusätz-
liches Problem hinzu. Louise
nimmt ihn mit nach Hause,
aber Pierre erweist sich als
ziemlich anhänglich und vor
allem als extrem komplizier-
ter Mensch: ordnungsfana-
tisch, hochintelligent, über-
sensibel, berührungsängst-
lich, der aber sofort mit den
Kindern Freundschaft
schließt.
10 Euro sind an der Abend-

kasse zu entrichten. Eine vor-
herige Anmeldung ist per E-
Mail an vhs@kreis-ni.de oder
unter Telefon (05021)967600
erforderlich. DH

„Unter uns?“ – Ausstellung im Rathaus
Sinti-Verein aus Ostfriesland war zu Gast / Gründung eines Vereins der Sinti an der Mittelweser?

VON HORST ACHTERMANN

NIENBURG.Der 1. Sinti Verein
Ostfriesland aus Leer ist mit
seiner Ausstellung „Unter
uns ? – Sinti in Ostfriesland“
auf Reisen gegangen, erste
Station ist das Nienburger
Rathaus.
In Kooperation mit dem Fo-

rum für Sinti und Roma Han-
nover mit Regardo Rose, sind
Vorsitzender Michael Wagner
und Ingo Lindemann aus Leer
nach Nienburg gekommen.
„Leer ist der Ort mit dem
höchsten Anteil, gemessen an
die Einwohnerzahl, an Sinti “,
sagt der Vorsitzende und
spricht von 700 Sinti. Die
Ausstellungsmacher haben

sich die Erforschung, Doku-
mentation und Darstellung
der Geschichte der Sinti in
Ostfriesland zum Ziel gesetzt.
Ingo Lindemann erzählte die
Geschichte dieser Ausstel-
lung. Mit 300 Gästen unter
Beteiligung von Spitzen des
Landkreises und der Stadt
Leer, wurden viele zeitge-
schichtliche Dokumente zu-
sammengetragen, die jetzt
auch im Vestibül des Rathau-
ses noch bis zum 14. Juni zu
den Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen sind. Beiträ-
ge sind Texte, Bilder und Fil-
me.
„Wir müssen uns wert-

schätzend annähern, nicht
zurückstoßen“, fordert Lin-

demann. „Mit Hilfe durch
die Volkshochschule Leer
haben wir fünf pädagogi-
sche Kräfte zu Bildungsbe-
gleitern ausgebildet.“ Das
alles geschehe in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Hei-
matverein und dem Heimat-
museum in Leer. Unterstützt
werden wir in unseren Maß-
nahmen durch die Stiftung
„Erinnerung, Verantwor-
tung und Zukunft“ aus Ber-
lin. „Wir können unsere Kul-
tur, die Kultur der Sinti und
Roma nur durch eine besse-
re Bildung erhalten“, sagt
Lindemann vor etwa 30 Zu-
hörern. Der Verein sei in
Leer dankbar für hilfreiche
Leute, die vertrauensvoll zu-

sammenarbeiten. In Leer
weiß man über die histori-
sche Schuld, die rassistische
Verfolgung mit Ablehnung
und Diffamierung dieser
Minderheit. Erst Ende der
1990er Jahre seien Sinti und
Roma als Minderheit aner-
kannt. „Sinti ist der unbe-
kannte Nachbar in Deutsch-
land“. Lindemann fragt in
die Runde: „Warum ist das
Sozialamt und das Jobcenter
nicht hier? Diese erste Etap-
pe unserer Ausstellung in
Nienburg sollte Anlass sein,
dem Projekt auch in Nien-
burg eine Möglichkeit der
Verwirklichung zu geben.“
Der Fachbereich Bildung,

Soziales und Sport der Stadt

Nienburg hat mit dem Ar-
beitskreis „Gedenken“ die-
se Veranstaltung organi-
siert. Thomas Gatter als Mo-
derator des Abends lobte
„die tolle Arbeit des Vereins
in Leer“. Gatter erinnert an
den Artikel 1 des Grundge-
setzes „Die Würde des Men-
schen ist unantastbar. Sie zu
achten und zu schützen ist
Verpflichtung aller Staatli-
chen Gewalt“. Seine Frage:
„Brauchen wir in Nienburg
eine Beratungsstelle für Sin-
ti und Roma oder ist die
Gründung eines Vereins der
Sinti an der Mittelweser das
Richtige?“ Eine Antwort
wurde an diesem Abend
nicht gefunden.

Moderator Thomas Gatter mit dem Roman Rose Duo, das den Abend begleitete. FOTOS: ACHTERMANN Blick in die Ausstellung mit Dokument und Foto.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Spießbraten 89,–
Hawaiibraten 89,–
Putenrollbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Pfingstmontag
Di.: 2 Hähnchenkeulen

Ofenkartoffeln 5,00
Mi.: Lasagne Verdi

à la Bolognese 5,00
Do.: Paprika-

Zwiebelschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Sauce, Kroketten,
Erbsen und Möhren 5,50

Sa.: Spargelcremesuppe 4,00
2 Krakauer
Kartoffelbrei, Sauerkraut 5,00

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59
Schmetterlings-
steaks . . . 100 g –,89
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Landschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Currywurst-
Pommes
. . . . . . . . . . Portion 3,80

Arkenberger Spargelgemüse „SATT“
Petersilienkartoffeln, Hähnchen- o.
Schweineschnitzel, Landschinken, Rührei 119,–
Süchtings Spargelsuppe „SATT“
mit viel Spargel u. frischen Kräutern,
Weißbrotcroutons 59,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 22.5. bis 26.5.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurt-Dressing 3,50

Weitere Informationen bekommen Sie hier:

7. bis 9. September 2018
zum „Fröhlichen Weinmarkt“ in Traben-Trarbach

Liebe Genussurlauber und Weinfreunde,
entdecken Sie gemeinsam mit uns eines der schönsten Weinanbaugebiete
Deutschlands und lernen Sie die facettenreiche Moselregion im Rahmen
unserer Gruppenreise kennen!
INKLUSIVLEISTUNGEN
• An- und Abreise mit dem Bus ab/bis Loccum
• 2 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel „ Mosel-

schlösschen“ inkl. reichhaltigem Frühstücksbuffet
• 1x exklusives Abendmenü im Hotel
• gemütlicher Spaziergang durch die Weinberge
• anschließende Besichtigung eines Weinguts

inkl. Essen & Weinprobe

Weinreise an die Mosel

Preis p.P. im DZ

399,00€

Steinweg 2
31547 Rehburg-Loccum

Tel. 05766/96100
Mail: reiseparadiesloccum@gmx.de



Die „Zucchini Sistaz“ – ganz in grün. FOTO: PETER WATTENDORF

Drei grüne Schwestern
„Zucchini Sistaz“ aus Hamburg bringen Swing nach Haßbergen

HASSBERGEN. Das Veranstal-
tungsteam der Alten Kapelle
in Haßbergen wird am Sams-
tag, 26.Mai, im Saal des Gast-
hauses Mönch das Flair eines
Varieté-Theaters herbeizau-
bern. Um 20 Uhr sind die
„Zucchini Sistaz“ aus Ham-
burg in Haßbergen zu Gast.
Ein Abend mit den „Zuc-

chini Sistaz“ ist kein Konzert.
Es ist ein Ereignis. Kaum be-
treten die drei kokett frisier-
ten Schwestern ganz in Grün
die Bühne, geraten alle Sinne
durcheinander: Ist das jetzt
ein Augen- oder ein Ohren-
schmaus? Sind die drei exzel-

lente Sängerinnen, hinge-
bungsvolle Instrumentalistin-
nen oder salopp-charmante
Entertainerinnen? Ist das mit-
reißende Swingmusik oder
glamourös-ironisches Caba-
ret? Ist das bei dieser aufre-
genden Leichtigkeit über-
haupt relevant?
Wenn im Publikum vom

ersten Ton an die Füße mit-
wippen und sich die Mund-
winkel unwillkürlich ein
Stückchen nach oben heben,
darf man sich einfach mitten
ins Geschehen fallen lassen.
Mit der Eleganz vergangener
Tage und dem Selbstbewusst-

sein von heute greifen die
„Zucchini Sistaz“ beherzt in
die Saiten und begleiten ih-
ren Close-Harmony-Satzge-
sang kurzerhand selber.
In „FalscheWimpern – Ech-

te Musik“, dem vierten Kon-
zertprogramm des gemüsika-
lischen Trios, darf das Publi-
kum hingerissen dem Ge-
samtkunstwerk erliegen, das
klingt wie eine Big Band. DH

2Karten bei der Volksbank
Haßbergen, Telefon (0 50 24)
88 00 40, und über www.hass-
bergen.de (E-Mail an info@
hassbergen.de).

Das Herz der
Kriegerin

„Das Herz
der Kriege-
rin“ hat Ma-
rina Fiorato
nach einer
wahren Ge-
schichte ge-
schrieben –
romantisch,
genau re-
cherchiert und mitreißend er-
zählt!
Dublin 1702. Die schöne Kit

Kavanagh mit den feuerroten
Haaren ist frisch verheiratet
und glücklich. Doch dann
wird ihr Mann Richard von
Soldaten verschleppt, und Kit
ist entschlossen, ihn zurück-
zuholen – koste es, was es
wolle. So zieht sie ihm nach
und schließt sich, als Soldat
verkleidet, dem Regiment des
charismatischen Captain Ross
an.
Kit spürt, dass sie mehr für

Captain Ross empfindet als
nur Gehorsam und Freund-
schaft. Doch sie muss nicht
nur ihre wahre Identität, son-
dern auch die gefährliche An-
ziehungskraft um jeden Preis
geheim halten. Als sie fast
enttarnt wird und sich zu ih-
rer Sicherheit der gegneri-
schen Seite anschließenmuss,
begegnet sie Captain Ross er-
neut – diesmal in ihrer wah-
ren Gestalt ... DH

2Gelesen von Angela May, Bü-
cher Leseberg. Fiorato, Marina:
Das Herz der Kriegerin, Blan-
valet Taschenbuch, 576 Seiten,
9,99 Euro.

Kultur in
der Region

Sonntag, 20. Mai, ab 11 Uhr
– open end: Blasmusik meets
Friends. Petershagen-Wie-
tersheim, Dorfgemeinschafts-
haus. Mit dem Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Wie-
tersheim-Leteln, HeideBrass
& Friends, die Sülter Musi-
kanten und Brass Train.

Montag, 21. Mai, ab 8 Uhr:
Pfingst-Flohmarkt auf dem
Kulturgut Dörverden. Ehm-
ken Hoff.

Montag, 21. Mai, ab 10 Uhr:
Kinder-Ritter-Fest auf dem
Schloss Petershagen.

Montag, 21. Mai, ab 16 Uhr:
Die kleine Flussprinzessin.
Langwedel-Daverden. Frei-
lichtbühne. Märchenstück in
zwei Akten von Xenia Ertel.

Mittwoch, 23. Mai, 20 Uhr:
Schwere Jungs. Weyhe, The-
ater. Komödie von Frank Pin-
kus, Inszenierung: Kay Krup-
pa.

Freitag, 25. Mai, ab 10 Uhr:
Gartentage auf dem Erbhof
Thedinghausen. Gartenfesti-
val mit Kulinarischem und
Rahmenprogramm.

Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr:
Die besten Tage meines Le-
bens. Bad Rehburg, Roman-
tik. Komödie von Frank Pin-
kus. Mit Kirsten Annika Lan-
ge und Markus Veith.

Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr:
Altered Five Blues Band
(USA) – Live. Petershagen-
Windheim. Blueskonzert im
Haus Windheim No2.

Freitag, 25. Mai, 20 Uhr: 2.
Internationales Kammermu-
sikfest. Verden, Domgymna-
sium. Eröffnungskonzert
„Meister und Magier“ (auch
Konzerte an den Folgetagen).

Freitag, 25. Mai, 20 Uhr: Hot
Five Lothar Krist – Luis Arm-
strong live. Bücken. Klein-
kunstdiele. Mitglieder der
Hannover Big Band.

Freitag, 25. Mai, 22 Uhr:
New Jam Duo – Live. Weyhe.
Shakespeare’s Theater-Pub

Samstag, 26. Mai, ganztä-
gig: 8. Gehlberger Alttrakto-
ren-Treffen. Petershagen-
Neuenknick. Festplatz/Gehl-
berg 3.

Samstag, 26. Mai, ganztä-
gig: 15. Nienburger Spargel-
lauf. Nienburg, Innenstadt.

Samstag, 26. Mai, 18 Uhr: 1.
LahderMai-Wies’n. Petersha-
gen-Lahde. Spektakel mit der
Bayern-Band „Obacht“.

Samstag, 26. Mai, 19 Uhr: 1.
Bremer Ukulelen-Orchester.
Schwarmer Kulturzentrum
Robberts Huus.

Samstag, 26. Mai, 20 Uhr:
Zucchini Sistaz: FalscheWim-
pern – echte Musik Haßber-
gen, Gasthaus Mönch. Ein
Swing-Entertainment.

Samstag, 26. Mai, 20 Uhr: 40
Fieber – zwischen Dope und
Doppelherz. Nienburg. Kaba-
rett im Kulturwerk. Von und
mit Dagmar Schönleber.

Sonntag, 27. Mai, 16 Uhr:
Die Kinder des Monsieur Ma-
thieu. Rehburg, ehemaliger
OBI Markt, Weidendamm 15.
Das Musical in der Original-
version, gespielt und gesun-
gen von Jugendlichen und
Junggebliebenen. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Die „bösen Schwestern“ kommen
Mit einem „Best of“-Programm am 23. Juni im Kulturgut Ehmken Hoff

DÖRVERDEN. „Heute schon
mal ‚nachgelacht‘? Da kön-
nen wir helfen!“ Mit „Die Bö-
sen Schwestern – Best of“
gibt es eine Auswahl der
schönsten Szenen und Lieder
mit der selbstverliebten
Chansonette und Exil-Unga-
rin „Anitalein“ Palmerova
und ihrer Freundin Magda
„Matitschku“ Anderson.
Aber auch viel Neugewebtes!
Nachdem die „Schwestern“
bereits 2014 mit ihrem Pro-
gramm „Abschied ist ein
schweres Schaf“ auf dem
Kulturgut Ehmken Hoff in
Dörverden zu Gast waren,
präsentieren sie im „Best of“
am 23. Juni um 20 Uhr einen
Querschnitt ihrer verschiede-
nen Programm.
Wer kennt und liebt sie

nicht, die beiden „alten Wei-
ber“ der Näh- und Singe-
gruppe „Nähen für den Hun-
ger“? Meist sind sie respekt-
los, manchmal ein wenig an-
rührend, aber meistens bra-
chial komisch. Und immer
sind die Gitarre, ein Tamburin
und die obligatorische Fla-
sche Eierlikör mit im Gepäck.

”Eierlikör für alle!
Die bösen Schwestern

Denn singen tun die beiden
einfach himmlisch. Und wenn
die alte Gladwitz vor lauter
Gebissen die Wanderhure mit
der „Sexpuppe“ verwechselt,
dann singen Asylanten das
Lieblingslied der Kanzlerin,
träumen von roten Lippen

und rufen im Chor: „Eierlikör
für alle!“
„Die Bösen Schwestern – Best
Of“ mit Ausschnitten aus
„Nähen für den Hunger“,
„Sex und Kraim im Alten-
heim“, „Herzhaft willkom-
men“, „Lösegeld für Batta il-
litsch“, „Zucker Babies“,
„Musste schütteln!“, „Ge-
schenkt!“ und „Abschied ist
ein schweres Schaf“ ist wie
alle „Böse Schwestern“-Pro-
gramme brachial komisch,
pädagogisch wertvoll und zu-
tiefst anrührend. DH

2Karten für das Best Of-Pro-
gramm der Bösen Schwestern
sind ab fofort für 15 Euro im
Vorverkauf in der Tourist-Info in
Verden und am Kiosk Vornkahl
in Dörverden erhältlich.

Freier Verkauf beginnt 16. Juni
Theater-Abonnements können jederzeit abgeschlossen werden

NIENBURG. Der neue Spiel-
plan 2018/19 des Nienburger
Theaters auf dem Hornwerk
steht. Abonnenten haben die
druckfrische Theaterbroschü-
re bereits mit der Post erhal-
ten. Ende Mai geht der neue
Spielplan allen Theaterkun-
den per Post zu. Schon jetzt
ist das aktuelle Abo-Pro-
gramm auf der Internetseite
www.theater.nienburg.de
verfügbar. Wer möchte, kann
sich auch an der Theaterkas-
se im Stadtkontor Nienburg
sein persönliches Exemplar
abholen. Der freie Kartenver-
kauf für alle Veranstaltungen
beginnt am 16. Juni.
Ab sofort besteht aber die

Möglichkeit, ein neues Abon-
nement abzuschließen oder
bestehende Abos zu erneu-
ern. Die Abo-Vorteile: Abon-
nenten sichern sich Plätze für
besonders begehrte Veran-
staltungen, die im freien Ver-
kauf schnell ausverkauft sind.
Außerdem sparen Abonnen-
ten deutlich gegenüber dem
Einzelkartenkauf. Das Abo
des Nienburger Theaters ist
flexibel, lässt sich automa-
tisch verlängern und ermög-
licht sogar einen Veranstal-
tungstausch.
Ein Highlight im aktuellen

Theater-Abo wird die Welt-
Uraufführung „Oskar Schind-
lers Liste“ am 9. November
im Abo 2: ein großes Ensemb-
le-Theaterstück anlässlich
des jährlichen Gedenkens
der Novemberpogrome.
Vielfalt herrscht im Komö-

dienfach: In „Wir sind die
Neuen“ am 27. November im
Abo 1 sind Claudia Rieschel
undWinfried Glatzeder zu se-
hen.

Mit „Die Katze lässt das
Mausen nicht“ am 28. No-
vember im Abo 3 gastiert das
Hamburger Ohnsorg Theater
in hochdeutscher Sprache in
Nienburg.
Gleich drei Komödien bie-

tet das Abo 8, die Sonntags-
Bühne. Großartiges Musik-
theater versprechen „Die
Hochzeit des Figaro“ und
„Die Große Operngala“ im
Abo 7.
Daneben findet sich auch

eine Wiederholung im Pro-
gramm: „The Cast“ im Abo 1
– die musikalische Überra-
schung aus dem Vorjahr.
Weitere zeitgenössische

und stark besetzte Stücke
gibt es mit den „Lehman Brot-
hers“ (15. Oktober, Abo 3)

oder „Fehler im System“ (6.
März 2019, Abo 1). „Die Ad-
dams Family“ feiert im Nien-
burger Theater auf dem
Hornwerk eine Auferstehung
als Musical-Premiere. Selbst
diese besondere Veranstal-
tung wird als Abo-Veranstal-
tung im Abo 4 angeboten.
Des Weiteren gehören ins

Abo-Programm wie immer
tolle Komödien und interes-
sante Schauspiele und natür-
lich Musicals, Musik und
Tanztheater, beispielsweise
„Die Brücken am Fluss“ im
Abo 2 und Abo 8 oder „Mord
im Orient Express“ im Abo 4.
„Das Theaterteam dankt

allen 2300 Abonnentinnen
und Abonnenten für ihre
Treue und auch für den Ver-

trauensvorschuss, der den
Planern Jahr um Jahr entge-
gengebracht wird, und ohne
den kein Programm in dieser
Vielfalt entstehen könnte“,
betont Theaterleiter Jörg
Meyer. DH

2Abo-Bestellungen sind mög-
lich an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4 in
Nienburg, Telefon (0 50 21) 8
72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 87 5 83 56, per E-Mail an
theaterkasse@nienburg.de so-
wie im Internet unter www.the-
ater.nienburg.de. Die Theater-
kasse hat montags bis don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr und
freitags von 9 bis 13 Uhr geöff-
net, zusätzlich am kommenden
Samstag von 9 bis 12 Uhr.

Ein Bühnenbildentwurf für „Oskar Schindlers Liste“. FOTO: THEATER

Die „bösen Schwestern“ kom-
men wieder ins Kulturgut Ehm-
ken Hoff. FOTO: BÖSE SCHWESTERN

Familienglück
im Museum

HANNOVER. Kleines Famili-
englück am Sonntag im Mu-
seum August Kestner: „Ich
sag‘s dir mit einem Bild“, un-
ter diesem Titel finden Kurz-
führungen und Workshops
für Familien mit Kindern von
vier bis acht Jahren statt am
Sonntag, 27. Mai von 12 bis
14 Uhr (ohne Anmeldung).
Gibt es Bilder, die nicht nur

schön anzuschauen sind, son-
dern mit denen ich auch Bot-
schaften mitteilen kann? In
der Sonderausstellung gibt es
„Beziehungskisten“ zu se-
hen, und es geht um Kommu-
nikation, Wortbilder und Bild-
wörter. Im Workshop entste-
hen aus Pappteller und Emo-
jis ein „Wie-bin-ich-drauf-
Barometer“. DH
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IN KÜRZE

Über Vollmachten
und Verfügungen
NIENBURG. Der Betreuungs-
verein Nienburg lädt in Ko-
operation mit dem Fach-
dienst Betreuung vom Land-
kreis Nienburg ein zu einem
Vortrag zum Thema „Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsver-
fügung und Patientenverfü-
gung“ am Mittwoch, 23. Mai,
ab 19 Uhr in den Räumen
des Gesundheitsamtes Nien-
burg an der Triemerstraße.
Es referieren Anja Münch-
Lange vom Fachdienst Be-
treuung und Carola Fried-
richs-Heise vom Betreuungs-
verein Nienburg. DH

Freie Plätze beim
Hofflohmarkt
WIETZEN. Ein Hofflohmarkt
findet am Samstag, 2. Juni,
ab 11 Uhr findet in Wietzen
auf Mühlenfelds Hof, Herr-
lichkeit 67-71, statt. Es gibt
noch Plätze für Stände. An-
meldungen sind möglich per
E-Mail an m.pipping@yahoo.
de und unter Telefon (0172)
5442346. Der Standaufbau
ist ab 9 Uhr möglich. DH

Kulinarisches Kino
mit einer Komödie
LIEBENAU. das Kulinari-
sche Kino-Team aus Liebe-
nau zeigt am Freitag, 25.
Mai, ab 20 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus einen
französischen Film – „eine
leichte Komödie mit Herz“,
wie die Veranstalter schrei-
ben. Und darum geht es in
dem Film laut Ankündigung:
„Ein grimmiger, bärbeißiger
alter Witwer, lebt in seiner
wunderschönen Pariser Alt-
bauwohnung allein. Und das
ist auch gut so. Findet zu-
mindest er selbst, denn im
Grunde genommen kann er
niemanden so richtig aus-
stehen. Ausgenommen na-
türlich seinen Sohn – der je-
doch ist mit einer schreckli-
chen Frau verheiratet. Sohn
und Schwiegertochter sor-
gen sich zunehmend um
den Gesundheitszustand ih-
res alten Herrn und so legen
sie fest, dass er fortan nicht
weiter allein leben kann. Eine
Wohngemeinschaft wäre die
ideale Lösung.“ DH

„Julius Club“ in
der Bücherei
NIENBURG. In diesem Som-
mer besucht „Julius – Ju-
gend liest und schreibt“ wie-
der die Nienburger Stadt-
bibliothek am Posthof. Wer
zwischen elf und 14 Jahre alt
ist, kann sich für den „Juli-
us Club“ anmelden. 100 Ju-
gendbücher können die Teil-
nehmer exklusiv leihen, le-
sen und rezensieren. Mit der
Auftaktveranstaltung am
Freitag, 15. Juni, ab 15 Uhr in
der Stadtbibliothek beginnt
die zweimonatige Veranstal-
tung. Am Ende kann es ein
Lesediplom oder sogar ein
Viellesediplom geben und
dazwischen ein abwechs-
lungsreiches Programm, teilt
die Bücherei mit. DH

Erreichbarkeit nur
am Telefon
NIENBURG. Wegen ei-
ner EDV-Umstellung ist die
Schuldnerberatung des Pa-
ritätischen Nienburg am
22. Mai nur telefonisch un-
ter (05021) 974515 erreich-
bar. E-Mails werden nicht
empfangen. Termine können
nicht vergeben werden. DH

Zertifikate für DUO-Seniorenbegleiter
Ehrenamtliche möchten ältere Menschen im Landkreis unterstützen

LANDKREIS. In der Volks-
hochschule (VHS) Nienburg
haben sechs Frauen und ein
Mann ihre Zertifikate als
DUO-Seniorenbegleiter er-
halten. Um mit fundiertem
Wissen ältere Menschen un-
terstützen zu können, haben
sie seit März eine 70-stündige
Fortbildung inklusive Hospi-
tation absolviert.
Jetzt möchten sie ihre Zeit

hilfebedürftigen oder einsa-
men älteren Menschen zur
Verfügung stellen. Für ihren
Aufwand erhalten sie eine
Entschädigung von fünf Euro
je Stunde und können bei Be-
darf ab sofort über den Senio-
ren- und Pflegestützpunkt
beim Landkreis Nienburg
kontaktiert werden.
„Der Mensch braucht sozi-

ale Kontakte, die jedoch im
Alter immer mehr versiegen“,
sagt Andrea Mänz vom Nie-
dersächsischen Senioren-
und Pflegestützpunkt beim
Landkreis Nienburg. In der
Folge würde bei vielen Senio-
ren Einsamkeit in den Alltag
einziehen. Unter dem Motto
„Gemeinsam statt Einsam“
wollen die frisch geschulten
Ehrenamtlichen nun durch
Gespräche, Aktivitäten und
kleine Ausflüge mehr Ab-
wechslung in das Leben älte-
rer Menschen bringen. Für
diese Aufgabe wurden die
Ehrenamtlichen vom Senio-
ren- und Pflegestützpunkt in
Kooperation mit der Volks-
hochschule Nienburg zu so-
genannten DUO-Seniorenbe-
gleitern geschult. „Um ältere
Menschen qualifiziert zu be-
gleiten, ist Hintergrundwis-
sen in Bezug auf Themen wie
Ernährung und Gesundheit,
juristische Aspekte, Tages-
struktur, gesellschaftliche
und persönliche Situation
sehr wichtig“, erläutert And-
rea Mänz.

Bei der angebotenen Un-
terstützung geht es darum,
Menschen in ihrem Alltag zu
begleiten und in sozialen
Kontakt zu bringen. Eine
Aufgabe, die auch Rosema-
rie L´Assainato aus Nien-
burg gleich angesprochen
hat, als sie darüber in der
Zeitung las. „Ich hatte sofort
die Idee, mich hier einzu-
bringen und auf diese Weise
etwas für die Gesellschaft zu
tun“, schildert die ehemali-
ge Pädagogin ihre Motivati-
on. Interessant war für sie
nicht nur das Seminar, son-
dern auch die anschließende
Hospitation bei der Alten-

pflegeeinrichtung Perfekta.
„Hier war es spannend, ein-
mal hinter die Kulissen zu
schauen und mithelfen zu
können. Insgesamt also eine
gelungene und hilfreiche
Schulung“, so ihr Fazit. Jetzt
kann sie sich vorstellen, ein-
bis zweimal wöchentlich in
den Nachmittagsstunden
oder am Wochenende einen
älteren Menschen zu unter-
stützen.
Auch Karin Semrau kommt

aus Nienburg und hatte aus
der Zeitung von der DUO-
Schulung des Landkreises er-
fahren. Gemeinsam mit einer
Freundin hat sie sich darauf-

hin bei Andrea Mänz dafür
angemeldet. „Wenn man
sieht, dass jemand schlechter
dran ist als man selbst, möch-
te man doch etwas tun“, sagt
sie. Mit 69 Jahren ist sie be-
ruflich noch im Einsatz, um
ihre Rente aufzubessern und
kümmert sich seit sechs Jah-
ren außerdem um einen be-
freundeten älteren Herrn.
„Aber etwas Zeit, um noch je-
mandem zu helfen, habe ich
trotzdem. Wäre ich mehr Zu-
hause würde doch nur der
Fernseher öfter laufen“, stellt
sie fest.
Das Projekt DUO-Senioren-

begleiter wird vom Nieder-

sächsischen Ministerium für
Soziales, Gesundheit und
Gleichstellung gefördert und
läuft bereits seit 2011 im
Landkreis Nienburg. Der
nächste Kurs beginnt am 24.
September bei der VHS in Ni-
enburg und am 11. März 2019
bei der VHS-Arbeitsstelle in
Rehburg-Loccum. DH

2Betroffene und Angehörige
im Landkreis Nienburg, die Un-
terstützung durch eine Senio-
renbegleitung in Anspruch neh-
men möchten, können sich un-
ter Telefon (05021)967201 an
den Senioren- und Pflegestütz-
punkt wenden.

Andrea Mänz vom Landkreis Nienburg (links) und Kerstin Schwalgun von der VHS (rechts) übergaben zusammen mit der Dozentin Syke
Mues (5. von rechts) die Zertifikate an (von links) Rosemarie L´Assainato, Christa Maertins, Karin Semrau, Gisela Bolschwig, Sylke Mues
(Dozentin), Wolfgang Borrmann, Manuela Janisch und Ilona Buchheister. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

Offene Gärten in der Region
Kostenlose Faltblätter für diese Saison sind erhältlich

LANDKREIS. Ob großer Haus-
garten im englischen Stil, ein
Garten hinter der Mauer mit
einem Hauch von Fernost

oder ein bunt gemixter
“Patchworkgarten“ mit Teich
und Hecken – die private
Gartenkultur in der Mittelwe-

ser-Region ist ideenreich und
vielfältig. Derzeit laden viele
Gartenbesitzer ein, ihre Gär-
ten zu besuchen.
Jeder Garten spiegelt die

Vorlieben seiner Besitzer wi-
der und ist dadurch einzigar-
tig. Die Idee, attraktive Pri-
vatgärten an besonderen Ta-
gen für Besucher zu öffnen,
entstand bereits 1927 durch
eine Initiative in England.
Ziel war damals schon, vielen
Interessierten das Schöne ei-
nes erlebnisreichen Gartens
zugänglich zu machen. Von
der „Gartentour Mittelweser
– Unsere offenen Gärten“
über die „Offenen Gärten
rund um die Rehburger Ber-
ge“ bis zur Initiative „In
Goorn kieken – offene Gärten
links der Weser in Liebenau,
Steyerberg und Schinna“, öff-
nen die Gärten zu festgesetz-
ten Terminen ihre Pforten für
Besucher und bieten somit
die Möglichkeit, Erfahrungen
auszutauschen und Anregun-
gen zu geben. Auch der na-
turnahe Schau- und Lehrgar-
ten des BUND ist einen Be-
such wert.
Die Faltblätter mit den Ter-

minen gibt es kostenfrei bei
der Mittelweser-Touristik,
Lange Straße 18 in Nienburg,
Telefon (05021)917630, E-
Mail: info@mittelweser-tou-
rismus.de. DH

2www.mittelweser-touris-
mus.de

Die offenen Gärten der Mittelweser-Region laden ein.
FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK

Auf der Suche nach
dem Donnerkeil

NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik bietet am Samstag,
26. Mai, ab 10.30 Uhr die
Themenführung „Wir suchen
den Donnerkeil in Nienburg“
an.
Ein Donnerkeil lässt sich in

Nienburg tatsächlich finden –
wenn auch etwas versteckt in
einer Kalksteinplatte an ei-
nem Nienburger Geschäfts-
haus. Es handelt sich um den
Rest eines fossilen Kopffü-
ßers, wie sie vor rund 67 Mil-
lionen Jahren im Kreidemeer
schwammen. In der Stadtfüh-
rung unter Leitung von Dr. Ei-

lert Ommen geht es um Stei-
ne, die der Mensch aus der
Natur entnommen hat. Die
Stadt erweist sich dabei als
recht steinreich. Treffpunkt
ist die Tourist-Information,
Lange Straße 18. Kinder von
sechs bis zwölf Jahren zahlen
drei Euro, ältere Teilnehmer
fünf. Die Führung dauert
etwa anderthalb Stunden.
Anmeldungen sind erbeten
bei der Mittelweser-Touristik,
Lange Straße 18, Telefon
(05021) 917630, E-Mail:
info@mittelweser-tourismus.
de. DH
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Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000



Noch freie Plätze für Freizeit für Kinder und Jugendliche an der Nordsee

LANDKREIS. In jedem Jahr or-
ganisiert der Landkreis Nien-
burg eine einwöchige Freizeit
für 11 bis 14-jährige Jungen
und Mädchen. In diesem Jahr
geht es mit dem Fachdienst
Jugendarbeit und Sport vom
6. bis 13. Juli an die Nordsee,
in ein tolles Gruppenhaus
nach Neuharlingersiel.

Das junge Team um Simo-
ne Sommerfeld, das Ehren-
amtliche und FSJ-Kräfte um-
fasst, steckt schon voll in den
Planungen. Spiel, Sport und
kreativ sein kommt auf der
Fahrt keinesfalls zu kurz. „In
diesem Jahr brauchen wir
noch nicht einmal vor
schlechtem Wetter Angst ha-

ben“, stellt Simone Sommer-
feld, Sozialpädagogin im
Fachdienst, fest, „da es ein
Beachvolleyballfeld direkt in
unserem Haus gibt“. Auf
dem Außengelände gibt es
eine praktische Grillhütte
und viel Platz zum Toben.
Und am nahe gelegenen
Strand in Neuharlingersiel

wird für die ganze Gruppe
ein Stand up Paddling Kurs
angeboten. „Daneben wird
es eine Wattwanderung, eine
Kutterfahrt und andere tolle,
gemeinsame Unternehmun-
gen geben.“
Wer zwischen elf und 14

Jahren ist und Lust hat, eine
Woche ohne Eltern zu ver-

reisen, kann die Anmeldun-
gen anfordern per E-Mail
kjp@kreis-ni.de oder telefo-
nisch bei Simone Sommer-
feld unter Telefon
(0 50 21) 96 77 52. Die Kosten
von 200 Euro beinhalten
Fahrt, Unterkunft, Verpfle-
gung und alle Gruppenakti-
onen und Angebote. DH

Spiel und Spaß mit anderen Kindern haben, das steht im Vordergrund der Freizeiten, die der Fachdienst Jugendarbeit und Sport organisiert. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

EineWoche ohne Eltern verreisen

„Im Mittelpunkt steht der Mensch“
CDU-Kreistagsfraktion besuchte das Christliche Jugenddorf (CJD) Nienburg

NIENBURG. Im Vorfeld ihrer
jüngsten Sitzung besuchte
die CDU-Fraktion im Kreistag
Nienburg auf Anregung ihrer
Mitglieder im Jugendhilfe-
ausschuss das Christliche Ju-
genddorf (CJD) Nienburg am
Zeisigweg zu einem Informa-
tionsgespräch und Gedan-
kenaustausch. Absicht sei ge-
wesen, Einzelheiten über
Aufgaben und die tägliche
Arbeit des CJD zu erfahren,
sowie dessen Wünsche an die
Kommunalpolitik aufzuneh-
men, berichtet die CDU-Frak-
tion.
Einrichtungsleiterin Sabine

Pflaum und Daniel Alteruthe-
meyer gaben einen tiefen
Einblick in das CJD als eine
komplexe Bildungs-und Ju-
gendhilfeeinrichtung für Kin-
der, Jugendliche und junge
Erwachsene mit besonderem
Förderbedarf. Viele Kinder
und Jugendliche im CJD ha-
ben traumatische Erfahrun-
gen oder leben in Familien
mit fehlender eigener Bin-
dung und elterlicher Fürsor-
ge. Sie dort abzuholen, wo sie
stehen, ist Schwerpunkt des
gesamten Aufgabenbereichs
des CJD. Mit einer hausinter-
nen Förderkette unterschied-
lichster Maßnahmen ver-
sucht man heilpädagogisch
und therapeutisch jedes ein-
zelne Persönlichkeitsbild zu
fördern. „Im Mittelpunkt
steht immer der Mensch“, be-
tonte Sabine Pflaum.
Im Landkreis Nienburg

werden an zehn Standorten
im Rahmen des Kinder-und
Jugendhilfegesetzes rund

dreihundert Kinder, Jugend-
liche und deren Familien sta-
ionär, teilstationär und ambu-
lant von einhundertachtund-
fünfzig Mitarbeitern betreut
und gefördert. 30 Jugendli-
che besuchen die berufsvor-
bereitenden Maßnahmen des
CJD mit dem Ziel einen
Hauptschulabschluss zu er-
werben und sechzig Jugend-
liche absolvieren eine „über-
betriebliche Ausbildung“ in
den Werkerberufen Gärtner,
Maler, Tischler, Koch und
Hauswirtschafter. Von diesen
sind nur fünfzig Prozent auf
dem ersten Arbeitsmarkt zu

vermitteln. „Ein zweiter Ar-
beitsmarkt ist daher zwin-
gend notwendig, der die Teil-
habe der jungen Menschen
am beruflichen und gesell-
schaftlichen Leben sichert“,
forderte Frau Pflaum. Kritik
äußerte sie über die Abschaf-
fung der Förderschulen im
Landkreis. Dies führt dazu,
dass die Kinder und Jugendli-
chen häufig in ihren Klassen
nicht entsprechend bedarfs-
gerecht gefördert und diag-
nostiziert werden. Schulbe-
gleiter wirken dabei oft mehr
entwicklungshemmend als
fördernd und sind als Ange-

stellte bei freien Trägern der
Jugendhilfe nicht in die Schu-
len integriert. „Wir müssen
bereits jetzt Kinder und Ju-
gendliche, die unsere Förder-
schule „Christopherus“ besu-
chen möchten aus Platzgrün-
den ablehnen“, untermauer-
te Sabine Pflaum abschlie-
ßend ihre Kritik.
In der Diskussion waren

sich CJD und CDU-Fraktion
einig, dass kein junger
Mensch in unserer Gesell-
schaft verloren gehen darf.
„Das Recht auf Teilhabe am
gesellschaftlichen, sozialen
und politischen Leben“, so

Fraktionsvorsitzender Kars-
ten Heineking“, ist unab-
dingbar. Er bedankte sich für
die aussagekräftige Darstel-
lung des Aufgabenbereiches
des CJD und konstantierte
den emotional-sozialen För-
derbedarf der Kinder und Ju-
gendlichen durch das CJD.
Elisabeth Kurowski als Mit-

glied im Jugendhilfeaus-
schuss des Kreistages sagte
zu, alle diskutierten Probleme,
besonders die Schulbeglei-
tung und die Frage um Inter-
natsplätze im CJD in die poli-
tische Diskussion und Ent-
scheidung mitzunehmen. DH

Sabine Pflaum (Bildmitte) und Daniel Alteruthemeyer (dahinter) mit der CDU-Fraktion im CJD Nienburg. FOTO: REHAAG
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Mit dem SoVD nach
Braunschweig
NIENBURG/EYSTRUP. Der
SoVD-Ortsverein Nienburg/
Eystrup unternimmt am 13.
Juni eine Tagesfahrt nach
Braunschweig. Mit dem Bus
geht es um 8 Uhr los. Eine
Stadtrundfahrt mit Reiselei-
tung ist geplant, die pünkt-
lich um 10 Uhr beginnen soll,
im Anschluss folgt ab 11.30
Uhr eine Führung durch das
Schloss. Danach gibt es ein
Mittagessen, um gestärkt zu
einem Besuch des Botani-
schen Gartens der TU Braun-
schweig zu erscheinen.Die
Heimfahrt ist für 16.30 Uhr
vorgesehen, so dass die An-
kunft in Nienburg für etwa
18.30 Uhr vorgesehen ist.
Wer noch Interesse hat, an
der Fahrt teilzunehmen,
kann sich bis zum 3. Juni bei
Rosemarie Mull melden un-
ter Telefon (0174)775 1921
melden. Sie beantwortet
auch Fragen zur Fahrt. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

DH

Gottesdienst am
Krankenhaus
NIENBURG. Einen ökumeni-
schen Gottesdienst können
Besucher am Pfingstmon-
tag, 21. Mai, im Innenhof des
Nienburger Krankenhauses
ab 10 Uhr feiern. Mitwirken
werden Angelika Cords von
der ökumenischen Kranken-
haushilfe „Grüne Damen“,
Pastorin Almut Henze-Iber
von der evangelischen Kran-
kenhausseelsorge, Pfarrer
Thomas Jung von der katho-
lischen Gemeinde St. Bern-
ward Nienburg und Pastorin
Dr. Melanie Beiner, Leiterin
der Evangelischen Erwach-
senenbildung Niedersach-
sen, wird die Predigt halten.
Die musikalische Gestaltung
übernehmen der Posaunen-
chor St. Martin und die Mu-
sikgruppe „Likados“. Bei Re-
gen wird der Gottesdienst
in die St. Bernwardkirche an
der Stettiner Straße verlegt.

DH

Pfingsten im
Heidhäuser Wald
LANDESBERGEN. Zum
Pfingstgottesdienst im Heid-
häuser Wald lädt die Kir-
chengemeinde Landes-
bergen für den heutigen
Pfingstsonntag ab 10 Uhr
ein. Es wirken der Posaunen-
chor, der Singkreis Landes-
bergen und der Kinderchor
mit. Nach dem Gottesdienst
bietet die Johanniter-Un-
fall-Hilfe (JUH) einen Früh-
schoppen an. Außerdem ist
eine Taufe geplant. DH

Aquajogging
im Freibad
WIETZEN. Im beheizten
Freibad in Wietzen wer-
den dienstags und freitags
ab sofort Aquajogging-Kur-
se angeboten. Die 45-minü-
tigen Kurse beginnen jeweils
um 19 Uhr. Für Anmeldun-
gen und nähere Informatio-
nen steht Wulf Meyer unter
Telefon (0173)6836541 zur
Verfügung. DH

Rundfahrt mit historischen Motorrädern durch die Region
Oldtimerzweiradtreffen mit Ausfahrt der Oldtimerfreunde Rodewald

RODEWALD. Die Oldtimer-
freunde Rodewald laden für
Sonntag, 27. Mai, Fahrer und
Besitzer alter Motorräder
nach Rodewald zum Zwei-

radtreffen mit Ausfahrt ein.
Treffpunkt ist die Oldtimer-
scheune in Rodewald an der
Dorfstraße 38.
Ab 8.30 Uhr gibt es für alle

Teilnehmer ein Frühstück in
der Oldtimerscheune. Um
9.30 Uhr werden alle Fahr-
zeuge zu einer Rundfahrt auf
die rund 100 Kilometer lan-

gen Strecke geschickt. Nach
etwa der Hälfte gibt es eine
Fährfahrt mit anschliessender
Pause. Gegen 14 werden die
Fahrzeuge am Ausgangs-

punkt zurück erwartet. Für
Besucher besteht die Mög-
lichkeit, ab 14 Uhr die Zwei-
räder zu besichtigen und mit
ihren Besitzern so genannte

„Benzingespräche“ zu füh-
ren. Anmeldungen sind noch
möglich unter Telefon
(05074)1725 (täglich ab ab
20 Uhr). DH
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Über 100 Senioren dabei
Eine Gruppe von 114 Senioren
trifft sich regelmäßig zu ver-
schiedenen Aktivitäten. So auch
zum Muttertagsfrühstück mit
anschließendem Bowlen. Die-

se zwanglose Gruppe kommt
zu Tages- und Mehrtagesausflü-
gen oder Frühstücken zusam-
men, sie geht gemeinsam Bow-
len, trifft sich zum Kartenspie-

len, besucht andere Senioren-
gruppen und feiert zusammen.
Seit nun schon neun Jahren
trifft sich die „Feierabendgrup-
pe“. Weitere Informationen gibt
es im Internet unter www.nien-
burg.feierabend.de. FOTO: KEHR

Neue ehrenamtlich
Helfende

Kapazitäten für Seniorenbetreuung und Besuchsdienste frei

STOLZENAU.Der Verein LuIse
(Lebensfreude und Individu-
alität solidarisch erleben)
freut sich über stetigen
Wachstum. Jüngst haben
neun neue ehrenamtliche Be-
treuungshelferinnen und
-helfer den Qualifizierungs-
kurs abgeschlossen.
Die Teilnehmer haben theo-

retische Grundlagen zu The-
men wie Betreuungsrecht,
Pflegeversicherung, Unter-
stützungsmöglichkeiten für
pflegende Angehörige, De-
menz und der Umgang mit
demenziell veränderten Men-
schen, Methoden zur Aktivie-
rung und Beschäftigung, Hy-
giene und Notfallsituationen
erlernt. Die Schulung wird in-
tern haupsächlich von der Ko-
ordinatorin Candy Kühn
durchgeführt. „Als Ergothera-
peutin und Altenpflegerin

kann ich hier beide Berufe gut
zusammenbringen“, sagt sie.
Der Vorteil einer internen

Schulung sei, dass sich die
zukünftigen Ehrenamtlichen
schon kennenlernen und es
bislang immer eine tolle
Gruppengemeinschaft gege-
ben hätte. Ebenfalls lernt die
Koordinatorin die Interessen-
ten kennen. Dies sei für die
Vermittlung von Einsätzen
wichtig, da die Chemie zwi-
schen Ehrenamtlichen und
betreuten Personen bzw. bei
den Besuchsdiensten zu den
Senioren gegeben sein muss.
Extern unterstützten als

Dozenten Carola Friedrich-
Heise vom Betreuungsverein
Nienburg, Silke Grelle vom
Senioren- und Pflegestütz-
punkt und Britta Peters als
Tagespflegeleitung bei Seku-
ra ergänzend beim Thema

Demenz.
„Die Ehrenamtlichen sind

sehr motiviert und möchten
nun das Erlernte in die Prayis
umsetzen“, heißt es in einer
Mitteilung von LuIse. Dafür
gebe es in Stolzenau und im
Umkreis von Uchte, Rehburg-
Loccum, Nienburg und War-
pe noch freie Kapazitäten für
Einsätze. „Es werden neben
stundenweiser Betreuung
von demenziell veränderten
Menschen auch Besuchs-
dienste für einsame Senioren
angeboten, die sich über Ge-
sellschaft freuen würden. Ab-
rechenbar ist dies auch über
die Pflegeversicherung ab
Pflegegrad 1“, schreibt Koor-
dinatorin Candy Kühn weiter.
Weitere Informationen er-

teilt sie werktags vormittags
unter Telefon (0152)
06126806. DH

Die neuen Ehrenamtlichen von LuIse. FOTO: LUISE

Programm in den Sommerferien
Stadt Nienburg lädt zu Aktionen für Sechs- bis 18-Jährige ein

NIENBURG. Auch in diesem
Jahr bietet die Stadt Nien-
burg im Rahmen des Ferien-
passes in den Sommerferien
vom 28. Juni bis zum 8. Au-
gust zahlreiche Mitmachakti-
onen an. Das Programm bie-
tet für Kinder und Jugendli-
che im Alter von sechs bis 18
Jahren, die in der Stadt Nien-
burg wohnen oder hier ihre
Schulferien verbringen, zahl-
reiche Beschäftigungsmög-
lichkeiten an.
Die Stadt Nienburg schreibt

dazu: „Die Mitarbeitenden
der Jugendhäuser in Nien-
burg und Langendamm ha-
ben wieder zahlreiche Mög-
lichkeiten für eine abwechs-
lungsreiche, spannende und
interessante Feriengestaltung
zusammengetragen.“
Das Gesamtangebot ist ab

Dienstag, 22. Mai, in Form ei-
nes Info-Heftes sowohl in den
beiden Jugendhäusern, in der
Stadtbibliothek Posthof, in
verschiedenen Nienburger
Schulen und im Stadtkontor

am Kirchplatz erhältlich.
Anmeldungen für die ein-

zelnen Aktionen sind ab dem
4. Juni sowohl im Stadtkontor
als auch bei den jeweiligen
Veranstaltern der einzelnen
Aktionen möglich. Im Stadt-
kontor können für jeweils nur
zehn Euro Teilnahmekarten
für vier Tagesfahrten mit dem
Bus in den Zoo Hannover,
den Magic Park Verden, den
Serengeti Park in Hodenha-
gen und den Heide-Park in
Soltau erworben werden. DH
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Ausdrucksstark und hintersinnig
Stefan Kaufmann rezitiert aus Werken von Erich Kästner

STOLZENAU. Nach dem Aus-
spruch Erich Kästners „Es
gibt nichts Gutes, außer man
tut es“ veranstaltet der Bür-
ger- und Heimatverein „Wir
Stolzenauer“ in Kooperation
mit dem Arbeitskreis der Un-
ternehmerfrauen des Hand-
werks Landkreis Nienburg
am Donnerstag, 24. Mai, ab
19.30 Uhr im „Hotel zur Post“,
Am Markt 4 in Stolzenau,

eine heitere
und satiri-
sche Veran-
staltung. Dr.
Stefan Kauf-
mann ist
P r ä s i d e n t
des Thürin-
ger Oberlan-
desgerichts
Jena und
wird seinen Zuhörern den

Menschen und Schriftsteller
Erich Kästner vorstellen. Vie-
le Gedichte Kästners wird er
vortragen und aus seinen
Werken rezitieren.
Dazu schreibt der Verein:

„Die Sprachgewandtheit Ste-
fan Kaufmanns ist ausdrucks-
stark und hintersinnig und
die Zuhörer erwartet ein per-
fektes Hör- und Seherlebnis,
befreiendes Lachen aber

auch bewegender und nach-
denklich stimmender Ge-
nuss.“ Stefan Kaufmann ist
Vorsitzender des Vereins der
„Historischen Bibliothek des
Oberlandesgerichts Jena“
und deshalb bemüht, Spen-
den einzuwerben, damit his-
torische Bücher fachgerecht
restauriert werden können.
Mit diesem unterhaltsamen
Abend wollen die Veranstal-

ter ihn unterstützen.
Der Eintritt zur Veranstaö-

tung ist frei, jedoch wird eben
um besagte Spenden für die
Bibliothek gebeten. Formlose
Anmeldungen können per E-
Mail an hans-juergen.
rudolph@t-online.de oder an
ufhnienburg@gmail.com ge-
hen. Kurzentschlossene sind
aber auch ohne Anmeldung
willkommen. DH

Stefan Kauf-
mann.

FOTO: KAUFMANN

Austausch über E-Mobilität
5. Stammtisch der Elektromobilisten und Interessierten im Landkreis Nienburg

STEYERBERG. Zum 5. Stamm-
tisch der Elektromobilisten
sind auch am Thema Inter-
essierte am Dienstag, 22.
Mai, ab 19 Uhr eingeladen.
Veranstaltungsort ist wie
immer Deutschlands älteste
Solartankstelle im Lebens-
garten Steyerberg.
Das Format ist im vergan-

genen Jahr von der Bundes-
tagsabgeordneten Katja

Keul (Grüne) sowie Christi-
ne Koller und Alex Holtz-
meyer vom Institut für ange-
wandte eMobilität (IfaeM)
ins Leben gerufen worden.
„Im Vordergrund stehen

der Austausch unter den
Elektromobilisten und die
Möglichkeit für Interessier-
te, mal ganz zwanglos mit
Menschen aus der Praxis ins
Gespräch zu kommen“, teilt

Alex Holtzmeyer mit. „Dar-
aus ist ein recht großes
Netzwerk von Privatleuten,
Vertretern aus Politik und
Wirtschaft und Akteuren
aus den Branchen, die ent-
weder direkt oder indirekt
mit den Themen Gebäude-
technik, Solartechnik und
Elektroautos zu tun haben,
entstanden“, berichtet er
weiter.

Das Catering übernimmt
wie immer das Team
„LeNa“, welches sich nach
Angaben der Veranszalter
zur Aufgabe gemacht hat,
Veranstaltungen konse-
quent nachhaltig mit maxi-
maler Müllvermeidung,
plastikfrei und vorzugswei-
se frischen Bio-Lebensmit-
teln aus der Region zu be-
wirten.

„Mittlerweile ist diese Ver-
anstaltung weit über die
Grenzen des Landkreises
sehr beliebt geworden. Beim
letzten Mal waren über 30
Teilnehmer gekommen“,
heißt es abschließend. Aus
diesem Grund bitten die Or-
ganisatoren um eine Anmel-
dung per E-Mail an alex@
permakulturpark.de, damit
sie besser planen können. DH

Über Erfahrungen tauschen sich E-Mobilisten beim Stammtisch im Lebensgarten aus. FOTO: HOLTZMEYER
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Anmeldungen zur
Kubelkonfirmation
STEYERBERG. Noch bis zum
24. Mai bittet die Kirchenge-
meinde Steyerberg um An-
meldung zur Jubiläumskon-
firmation, die am Sonntag, 3.
Juni, ab 10 Uhr in der St. Ka-
tharinen-Kirche begangen
werden soll. Eingeladen sind
alle in den Jahren 1958, 1953,
1948, 1943 und 1938 Einge-
segneten. Die Konfirmanden,
deren Adressen ermittelt
werden konnten, sind bereits
vom Pfarramt eingeladen
worden. Zur Teilnahme ein-
geladen sind aber auch heu-
tige Steyerberger Gemein-
deglieder, die in den glei-
chen Jahren anderswo ein-
gesegnet wurden und solch
einen Gedenktag nicht am
Ort ihrer Konfirmation mit-
feiern können. DH

Märchenhafte
Zeitreise
BAD REHBURG. Eine Gäs-
teführung mit dem Ti-
tel „Marthas märchenhaf-
te Zeitreise“ steht am heuti-
gen Sonntag in Bad Rehburg
an. Die Hausdame Martha
nimmt Gäste mit auf ihre
abendliche Runde durch das
Badehaus. Sie können ein-
tauchen in die Welt der Ro-
mantik und die Märchen die-
ser Zeiten. Treffpunkt ist um
15 Uhr an der Romantik Bad
Rehburg, Friedrich-Stolberg-
Allee 4. DH

Gottesdienst unter
freiem Himmel
WELLIE. Für den morgigen
Pfingstmontag lädt die Kir-
chen- und Kapellengemein-
de Liebenau/Wellie zum
Open Air-Gottesdienst ab
10 Uhr in das Wellier Scheu-
nenviertel ein. Im Anschluss
sind die Besucher zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen.
Ein Fahrdienst aus Liebenau
ist möglich. Dazu sollten In-
teressenten sich unter Tele-
fon (05023)579 im Pfarramt
melden. DH

Klettern und
Natur erleben
STEYERBERG. Zu einem
Abenteuertag mit dem Ti-
tel „Klettern, wahrnehmen
und Natur erleben“ im Wald-
kindergarten Steyerberg
sind Kinder mit ihren Eltern
am Sonnabend, 26. Mai, ab
14.30 Uhr eingeladen. Ge-
meinsam organisieren ihn
Kindergarten und das Eltern-
café Steyerberg. Die Teilnah-
me ist kostenlos und endet
um 17.30 Uhr. Es sollen Be-
gegnung, Kletter- und Na-
turerlebnisse im Mittelpunkt
stehen. Das Waldkindergar-
ten-Team wird einige Seil-
kletter-, Baumkletter- und
Natur-Erlebnisstationen vor-
bereiten. DH

Spargelgerichte
mit Kochautomaten
STOLZENAU. Sabine Buck-
le bietet an der Volkshoch-
schule (VHS) in Stolzenau
das Zubereiten von Spar-
gelgerichten mit dem Koch-
automaten an. Der Kurs be-
ginnt am Donnerstag, 7. Juni,
um 18 Uhr in der Schloß-
schule, Weserstraße 3. Die
Gebühr beträgt 13 Euro. Au-
tomaten werden gestellt,
und Getränke sind vorhan-
den. Anmeldungen sind per
E-Mail an vhs-stolzenau@
gmx.de und unter Telefon
(05761)72 18 notwendig. DH

„Kulturelles Highight unseres Landkreises“
SPD-Kreistagsfraktion auf Informationsbesuch im Museum Nienburg

NIENBURG. Wie viele Zähne
hat ein Mammut? Ja, wer
weiß denn sowas? Die Ant-
wort darauf und viele Ge-
schichten zur Region Nien-
burg erfuhren die SPD-Kreis-
politiker jetzt beim Besuch im
Nienburger Museum. Muse-
umsleiterin Dr. Kristina No-
wak-Klimscha führte sie
durch den „Fresenhof“. Ar-
chäologisch und historisch
fundiert, dabei lebendig und
kurzweilig präsentiert, ging
es auf eine Zeitreise durch die
vergangenen Jahrtausende
unserer Region.
Wer immer noch glauben

mag, Museumsluft sei staubig
und trocken, wird im Nien-
burger Museum eines Besse-
ren belehrt. Und das hat sei-
nen Grund: Gerade in diesem
Jahr wurde das Museum mit
dem begehrten „Gütesiegel
Niedersachsen Bremen“ aus-
gezeichnet. Es bescheinigt
die hohe Qualität der Muse-
umsarbeit und ein Konzept,
das sich den Herausforderun-
gen unserer Zeit stellt, um zu-
kunftsfähig zu sein.
Aktuelles Beispiel ist die in-

teraktive Sonderausstellung

„Achtung Hochspannung“-
Experimente und Entdeckun-
gen vom Blitz zum Moor. Sie
nimmt kleine und große Be-
sucher mit auf die Reise zu
den Anfängen der Elektrizi-
tät. Und sie ist noch bis zum
24. Juni im Museum zu erle-
ben.
Museumspädagogik wird

im Nienburger Museum groß
geschrieben. Für alle Alters-

stufen und Schulformen bie-
ten Nowak-Klimscha und ihr
Team spannende Führungen
und Begleitprogramme. The-
menspezifischen Gruppen-
führungen gibt es selbstver-
ständlich auch für Erwachse-
ne. Kurzgefasst: Das Museum
ist ein Lernort für alle Alters-
gruppen. Und darüber hin-
aus: Für Kindergeburtstage,
Familienfeiern und offizielle

Anlässe gibt es Räumlichkei-
ten und spezielle Angebote.
Getragenwird dasMuseum

Nienburg zu dem neben dem
Fresenhof, das Quaet-Fas-
lem-Haus, das Spargelmuse-
um und das Lapidarium ge-
hören, vom Museumsverein
Nienburg, der übrigens be-
reits 1908 gegründet wurde.
Alle Standorte, zu dem

auch das Hügelfeldergrab in

Erichshagen zählt, werden
von dem insgesamt nur vier-
köpfigen Team um Leiterin
Dr. Kristina Nowak-Klimscha
betreut und weiterentwickelt.
Auch die Ausgrabungen um
Burg Wölpe werden durch
das Museum gesteuert und
begleitet. Gefördert wird die
Arbeit des Museums durch
Stadt und Landkreis Nien-
burg.
„Hier wird eine hervorra-

gende Arbeit mit großem En-
gagement und Herzblut ge-
leistet“, resümierte SPD-
Kreistagsfraktionsvorsitzen-
der Gerd Linderkamp den In-
formationsbesuch. „Ohne
Zweifel zählt das Museum zu
den kulturellen Highlights
unseres Landkreises. Wir
werden als SPD-Kreispoliti-
ker auch künftig dafür sor-
gen, dass dieses Engagement
in dem uns möglichen Rah-
men kontinuierlich finanziell
unterstützt wird. Und ein wei-
teres Fazit unseres Besuchs
ist: Wir werben gerne für die
vielseitigen Angebote und für
den Besuch dieser besonde-
ren Kultureinrichtung in un-
serem Landkreis“. DH

Museumsleiterin Dr. Kristina Nowak-Klimscha (4. von rechts) informierte SPD-Kreistagsmitglieder
über die Museumsarbeit. FOTO: SPD

Sonntag, 20. Mai 2018 · Nr. 20Lokales10 Die Harke, Nienburger Zeitung



Frühbucher-
Rabatt für
Solarchecks

Die neue Solarberatungs-
kampagne der Klimaschutz-
Agentur Mittelweser läuft
noch bis 10. Juni: Sichern Sie
sich jetzt Ihren Frühbuch-
errabatt für Solar-Checks –
ohne Eigenanteil! Die So-
lar-Checks sind ein Koope-
rationsprojekt der Klima-
schutz- und Energieagentur
Niedersachsen (KEAN) mit
regionalen Klimaschutz-
agenturen und kommunalen
Trägern. Ziel ist es, mit ei-
nem qualifizierten, unabhän-
gigen und kostengünstigen
Beratungsangebot den de-
zentralen Einsatz von Solar-
energie vorrangig zur Eigen-
nutzung zu stärken und so
zum Klimaschutz beizutra-
gen. Weitere Informationen
gibt es auf www.klimaschut-
zagentur-mittelweser.de.
KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Loccums Bogenschützen schossen ihre Meister aus
Von wegen Mai kühl und nass!
Bei bestem Wetter und Sonne
satt haben die Bogensportler
des SV Loccum ihre Vereins-
meisterschaft ausgetragen.
Damit wurde der Grundstein
für die diesjährige Meister-
schaftsrunde im Freien gelegt.
11 Schützen waren dabei, 7 Re-
curveschützen und 4 Com-
pounder. Der jüngste Schüt-
ze, Fynn Nobbe (kleines Foto),

war erst 11 Jahre alt. Er schoss
erstmals in einer Meister-
schaftsrunde mit. Auf der 18
Meter-Entfernung erreichte er
ein Top-Ergebnis. Alle anderen
schossen je nach Altersklasse
und Disziplin zwischen 40 und
70 Metern. Leider konnten 5
Schützen aus diversen, wich-
tigen Gründen nicht teilneh-
men. Sie werden demnächst
außer Konkurrenz nachschie-

ßen müssen, um die Möglich-
keit einer Teilnahme an den
weiteren Turnieren zu wahren.
Im Ergebnis gab es Zufriedene
und weniger Zufriedene. Aber
das macht nichts. Erstens gilt
das „Olympische Prinzip“ und
zweitens ist die Außensaison
gerade erst angelaufen. Alles
ist noch möglich. Das nächs-
te Turnier der Meisterschafts-
runde, die Kreismeisterschaft

des Kreisschützenverban-
des Schaumburg, findet be-
reits am 27. Mai in Stadtha-
gen statt. Nach dem Ernst
kam bei der Vereinsmeister-
schaft die Entspannung: Bei
saftigem Fleisch, Bratwurst
und tollen Salaten klang der
Turniertag gemütlich aus. Ein
herzliches Dankeschön allen
Helfern und Spendern!
TEXT UND FOTOS: SV LOCCUM BOGENSPORT

DRK Loccum beeindruckt von den „Gärten der Sinne“
Sein diesjähriger Ausflug führ-
te den DRK-Ortsverein Loc-
cum nach Stemwede-Levern.
Die Mai-Tour mit Spargelessen
ist längst Tradition. Nach ein-
stündiger Fahrt erreichte der
mit 40 Personen besetzte Bus
das erste Ziel, den Gasthof Jo-
busch. Dort wurden die Loc-
cumer hervorragend bewirtet.
Anschließend ging es weiter
zu „Rila erleben“. Klaus Jen-
sen begrüßte die Teilnehmer
im Namen des Unternehmens

und führte durch die Gebäu-
de und die „Gärten der Sinne“.
„Rila erleben“ ist die Wirklich-
keit gewordene Vision des Se-
nior-Chefs Helmut Richter.
Seine Träume und Ideen sind
in die Gebäudeteile eingeflos-
sen. Die verschiedenen Gar-
tenanlagen in den „Gärten der
Sinne“ wurden bis ins kleinste
Detail von ihm entworfen und
von fantasiebegabten Men-
schen umgesetzt. Beim Spa-
ziergang durch die Anlagen

wurden einige unbeschwer-
te Stunden verbracht. Ab-
schließend sind viele Teilneh-
mer noch in die Feinkostwelt
gegangen und waren beein-
druckt von dem riesigen An-
gebot hochwertiger Feinkost-
spezialitäten aus aller Welt.
Manch einer hat sich auch die
eine oder andere Köstlichkeit
mitgenommen, sei es als Ge-
schenk gedacht oder für den
eigenen Bedarf.

TEXT UND FOTO: DRK LOCCUM
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MARKT PLATZ
Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloc

cum.de

Festliche Einkehr zum Chorjubiläum
Zum 100jährigen Bestehen
des Chors der Stiftskirche
zu Loccum gibt es heute, an
Pfingstsonntag, eine festliche
Einkehr mit Musik bei freiem
Eintritt.
Im Rahmen dieser Einkehr

wird die Verleihung der Zel-
ter-Plakette durch Kirchen-
musikdirektor Tilllmann Ben-
fer für das 100-jährige Beste-
hen des Chores vorgenom-
men, eine Auszeichnung des

Bundespräsidenten für be-
sonderes Engagement in der
Chormusik.
Zuvor steht um 10 Uhr auch

der Gottesdienst im Zeichen
des Chorjubiläums. Der Chor
freut sich auf viele Gäste und
bietet zum Kirchenkaffee
nach dem Gottesdienst eine
Chorchronik mit Highlights
aus 100 Jahren Sitftschor an.

MUSIKVEREINIGUNG KLINGENDE

STEINE AM KLOSTER LOCCUM

„Gärten rund um die Rehburger Berge“
Am kommenden Sonnabend,
26. Mai, freuen sich im Rah-
men von „Gärten rund um die
Rehburger Berge“ folgende
Gartenbesitzer von 11 bis 18
Uhr über Besuch:

Andreas und Irmela Hein,
Mönckehütten Ring 26, 32469
Petershagen, OT Wassertra-
ße, Telefon (05768)9412 83.
Der Tag steht unter dem Mot-
to: „Wall, Wasser und Gestein
– unser kleiner junger Garten
lädt Euch herzlich ein“.

Dreyers Garten, Hauptstra-
ße 4, 31719 Wiedensahl, Tele-
fon (05726)7 17. Das Thema:
„Ideenreicher 2500 Quadrat-
meter großer Garten, ganz-
jährig attraktiv und durchblü-
hend von März bis Oktober.
Umfangreiche Bibelpflanzen
und Bonsaisammlung“. Be-
such nach Anmeldung.

Der Flyer der Initiative
kann bei Heinz Emmrich über
heinz.emmrich@googlemail.
com angefordert werden.

STADT REHBURG-LOCCUM

Ferienbetreuung:
letzte Plätze
zu vergeben

Letzte Plätze für die städtische
Ferienbetreuung unter dem
Motto „Farben, Formen, Mus-
ter“ zu vergeben: Insgesamt
dreieinhalb Wochen Betreu-
ung für Grundschulkinder bie-
tet die Stadt Rehburg-Loccum
auch in diesem Jahr in den
Sommerferien an. Ute Grolms
vom Familien-Servicebüro
freut sich über die gute Qua-
lität des pädagogischen Pro-
gramms, das auch von den El-
tern sehr wertgeschätzt wird.
Nach Erhöhung der ange-

botenen Platzzahl sind zur-
zeit in einem Modul noch eini-
ge wenige Plätze frei: „Land-
schaft und Farben“ sind vom
23. bis zum 27. Juli das Thema
in Kooperation mit der Evan-
gelischen Heimvolkshoch-
schule Loccum. Die Kinder

sind in der Natur unterwegs,
schauen und entdecken, was
sie umgibt, und experimentie-
ren mit Farben. Die Betreuung
erfolgt von 8 bis 14 Uhr, inklu-
sive Mittagessen.
Für Kinder aus dem Stadt-

gebiet Rehburg-Loccum sind
75 Euro zu zahlen, für auswär-
tige Kinder 110 Euro. Informa-

tionen und Anmeldeformula-
re gibt es auf der städtischen
Homepage und im Familien-
Servicebüro bei Ute Grolms,
dienstags bis freitags unter
Telefon (05037)970136 oder
über familienservice@stadt.
rehburg-loccum.de per E-Mail.

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM



Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)
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Zeitlosmodernes Komfortprogrammmit toller
Lederauswahl.Kopfstützen, Kissen und Rücken
echt gegen Mehrpreis. Federkern oder Kalt-
schaumpolsterung preisgleich wählbar.

Passender Sessel und tolle Funktionen optional erhältlich.

Leder Torro

898 €

Leder Torro

998 €

Polsterprogrammmit großemTypenplan und toller Stoffauswahl. Preis ist inkl.
Kopfteilverstellungen und Seitenteilverstellungen. Weitere Zusatzausstattungen
und Kissen optional gegen Aufpreis. Stellmaß ca. 321 x 219 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

Ecke, ca. 321 x 219 cm

1598 €

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO



” Ich habe das Tor im
Fernsehen zum ersten Mal
gesehen. Ich habe gesehen,
dass Kramer sich den Ball
hinlegt. Da habe ich nicht
mehr hingeschaut. Weil ich
dachte: Die anderen werden
schon dafür sorgen, dass er
weggeht.
Dieter Hecking, Trainer bei Fußball-
Bundesligist Borussia Mönchenglad-
bach, zum Freistoß-Tor von Christoph
Kramer gegen Wolfsburg.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
LOKALSPORT

Die Legenden
werden weniger
Q Im vergangenen Sommer
beendete die italienische
Fußball- und vor allem
römische Legende Francesco
Totti seine großartige
Karriere. Totti war einer der
größten Zehner in der
Geschichte des italienischen
Fußballs. In 24 Jahren hat er
nicht einmal den Verein
gewechselt. Wo gibt das in
den Zeiten, in denen das
Geld das Geschäft regiert
noch? Zum Beispiel in
Spanien. Dort hört nach
dieser Saison beim FC
Barcelona eine wahre
Legende auf: Andrés Iniesta
spielte seine ganze bisherige
fußballerische Laufbahn bei
den Katalanen und bringt es
auf weit über 674 Pflichtspie-
le für seinen Herzensverein.
Seine Karriere wird er nun
wohl in Japan ausklingen
lassen und nach der WM mit
Spanien an der Seite von
Lukas Podolski spielen.
Gestern Abend lief Tor-

wart-Ikone Gianluigi Buffon
ein letztes Mal für seine Alte
Dame Juventus Turin auf.
Buffon kam als junger Kee-
per im Jahr 2001 vom AC
Parma nach Turin und ging
mit den Turinern sogar für
ein Jahr in die 2. Liga (Serie
B) nach dem Zwangsabstieg.
Die meisten Experten gingen
von einem Karriereende aus,
doch der mittlerweile 40-Jäh-
rige sprach ausdrücklich nur
davon, nicht mehr für Juven-
tus aufzulaufen. Das heizte
jetzt die Gerüchteküche an
und verschiedene Medien
berichteten am Wochenen-
den über einen neuen Zwei-
Jahres-Vertrag beim französi-
chen Dauermeister Paris
Saint-Germain, der ab Som-
mer vom deutschen Trainer
Thomas Tuchel trainiert wird.
Man darf also gespannt sein,
ob zu seinen 876 Pflichtspie-
len, die er bisher für Parma
und Juventus absolvierte,
und 176 Länderspielen für
Italien noch ein paar dazu
kommen werden. Mich per-
sönlich würde es freuen, den
solche Vollblut-Fußballer
sterben leider immer mehr
aus. Ob „Gigi“, wie er in Ita-
lien nur gerufen wird, sich
mit den Parisern seinen gro-
ßen Traum vom Champions
League-Sieg allerdings erfül-
len kann, bleibt abzuwarten.
Zuletzt scheiterten Neymar &
Co. bereits im Achtelfinale an
Titelverteidiger Real Madrid.
Apropos Real Madrid: Gegen
die sah Buffon bei der bitte-
ren Niederlage im Viertelfi-
nale seine erste Rote Karte in
der Champions League und
wäre somit ohnehin erstmal
gesperrt in der neuen Saison.
Die Disziplinarkommission
der Europäischen Fußball-
Union werde sich am 31. Mai
mit dem Fall beschäftigen.
Dies kündigte die UEFA am
Freitag an.
Viel Glück „Gigi“!

Der ASC Nienburg ist abgestiegen
Fußball: 0:6 in Wetschen / Steffen Masbruch und Stefan Büge schießen Estorf zum 2:1-Sieg in Mühlenfeld

NIENBURG. Was tun am freien
Pfingstwochenende? Das
Wetter genießen? Vielleicht
morgen den Fußball-Kreispo-
kaltag ab 10.30 Uhr auf dem
Schulsport-Gelände in Mark-
lohe anschauen (siehe Extra-
text unten)? Für die Landesli-
ga- und Bezirksliga-Fußbal-
ler aus dem Kreis Nienburg
stellten sich diese Fragen
nicht. Denn bereits gestern
mussten alle fünf Teams ran.
Morgen empfängt hingegen
nur der SC Uchte die
SG Hoya zum Nord-Süd-Ab-
stiegsgipfel der Bezirksliga
im Sandbergstadion. So liefen
die Partien am heutigen
Sonnabend:

SV RAMLINGEN 2
SV BE STEIMBKE 4

Die Landesliga-Fußballer
des SV BE Steimbke bleiben
unter ihrem neuen Trainer
Volker Datan weiter unge-
schlagen. Die Steimbker leg-
ten los wie die Feuerwehr
und lagen durch die Tore von
Jan Kramer-Hoffmann (7.,
34.) und Ümit Tavan (11.)
schnell mit drei Toren vorn.
Ramlingens Marvin Omelan
verkürzte mit dem Pausen-
pfiff jedoch noch mal auf 1:3
(45.) und auch nach dem Sei-
tenwechsel blieb der Tabel-
lendritte dran – 2:3 durch Ki-
rill Weber (47.). Den Schluss-
punkt setzten dann jedoch
wieder die Gäste, denn Den-
nis Pissor traf in der 77. Minu-
te zum 4:2-Endstand.

TSV WETSCHEN 6
ASC NIENBURG 0

Mit nur elf Bezirksliga-Fuß-
ballern reisten die Nienbur-
ger in Wetschen an und beka-
men am Ende ein halbes Dut-
zend eingeschenkt. ASC-Trai-
ner Stefan Czyborra musste
somit 90 Minuten durchspie-
len und auf dem Platz mit an-
sehen, wie sein Team die 15.
Niederlage in Folge kassierte

und damit erster Absteiger in
die Kreisliga ist.

TSV MÜHLENFELD 1
RW ESTORF-LEESERINGEN 2

Die Estorfer kommen an-
scheinend wieder pünktlich

zum Saisonfinale in Topform.
Beim TSV Mühlenfeld
brauchten die Rot-Weißen 20
Minuten, um die ersten Na-
delstiche nach vorn zu setzen.
SteffenMasbruch reagierte in
der 29. Minute dann gedan-
kenschnell, luchste TSV-Kee-

per TimMüller das Spielgerät
ab und netzte zum 1:0 ein. Für
die Gäste bedeuten Stan-
dardsituationen in dieser Sai-
son jedoch allerhöchste Ge-
fahr: In der 41. Minute stand
Dennis Reichstein nach ei-
nem Freistoß aus dem Halb-

feld allein vor RWE-Keeper
Paul Bonas und köpfte zum
1:1-Pausenstand ein.
Nach dem Seitenwechsel

hatte Estorf das bessere Ende
für sich, denn Stefan Büge
sorgte zehn Minuten vor dem
Schlusspfiff mit einem über-
legten Heber über Müller hin-
weg für den 2:1-Sieg. Estorf
kann somit weiter auf den di-
rekten Klassenerhalt hoffen
und hat vor den Spielen am
Pfingstmontag bereits sieben
Punkte Vorsprung vor Uchte.

SG HOYA 0
SG DIEPHOLZ 1

Bei der SG Hoya kann man
nach dem 0:1 gegen Ab-
stiegskonkurrent Diepholz
fast für die Kreisliga planen.
Bei neun Punkten Rückstand
auf den Relegationsplatz und
noch drei austehenden Spie-
len brauchen die Grafenstäd-
ter ein Fußballwunder. Die
Gäste kamen besser in die
Partie und verschossen nach
einer Viertelstunde schon ei-
nen Foulelfmeter. Das 0:0
hielt bis zur 71. Minute, dann
machte Sali Rexhbeqaj der
Heimelf den Garaus.

SC TWISTRINGEN 3
SC UCHTE 1

Der SCUchte hielt die Hoff-
nung auf drei Punkte lange
am Leben. Zur Pause stand es
0:0 und Xelat Agirman brach-
te die Südkreisler in der 66.
Minute sogar mit 1:0 in Front.
Twistringen schlug jedoch in-
nerhalb von zehn Minuten
zurück. Andre Lausch (72.),
Timo Hiller (77.) und Julian
Fuhrmann (82.) schossen
Uchte weiter Richtung Kreis-
liga. Die Mannschaft von Jür-
gen Harmsen braucht am
morgigen Pfingstmontag da-
heim gegen die SGHoya (An-
pfiff 14 Uhr) dringend einen
Dreier, um noch eine Rest-
chance auf den Relegations-
platz zu haben. hn

FUSSBALL

Landesliga
VfL Bückeburg – SV Ramlingen 1:2
TSV Pattensen – TSV Godshorn 3:1
SV Ramlingen – SV BE Steimbke 2:4
OSV Hannover – FC Eldagsen 6:1
1. FC Egestorf II – STK Eilvese 5:0
SV Bavenstedt – HSC Tündern 2:1
Heeßeler SV – VfL Bückeburg 5:0

1. (1.) HSC Hannover 28 75:29 66

2. (2.) Heeßeler SV 28 66:22 63

3. (3.) SV Ramlingen 28 54:38 50

4. (5.) SV Bavenstedt 28 43:34 45

5. (4.) VfL Bückeburg 27 53:41 43

6. (7.) SV BE Steimbke 28 58:56 41

7. (6.) SpVgg. Bad Pyrmont 28 34:35 41

8. (9.) TSV Pattensen 28 54:52 40

9. (8.) TSV Krähenwinkel 27 46:43 37

10. (10.) HSC Tündern 28 44:53 35

11. (11.) TSV Burgdorf 27 47:54 33

12. (12.) TSV Godshorn 27 49:56 29

13. (14.) 1. FC Egestorf II 28 53:62 28

14. (15.) OSV Hannover 28 45:56 28

15. (13.) FC Eldagsen 28 36:62 28

16. (16.) STK Eilvese 28 38:102 13

Bezirksliga
SG Diepholz – TSV Wetschen 0:2
SG Hoya – SG Diepholz 0:1
FC Sulingen – TuS Sudweyhe 2:3
TSV Mühlenfeld – RW Estorf 1:2
TSV Wetschen – ASC Nienburg 6:0
SC Twistringen – SC Uchte 3:1
SC Uchte – SG Hoya Mo.
TSV Mühlenfeld – TuS Sudweyhe Mo.
FC Sulingen – SG Diepholz Mo.
1. (1.) TV Stuhr 28 82:27 67
2. (2.) TuS Sulingen U23 28 56:26 55
3. (3.) TSV Wetschen 28 63:40 53
4. (4.) TuS Sudweyhe 27 56:37 50
5. (5.) SV Heiligenfelde 28 45:33 48
6. (6.) TSV Mühlenfeld 27 59:48 44
7. (7.) FC Sulingen 27 48:40 44
8. (8.) TSV Bassum 28 53:48 41
9. (9.) SC Twistringen 28 50:54 39
10. (10.) TSG Seckenhausen 28 36:37 36
11. (11.) SG Diepholz 27 40:46 31
12. (12.) TuS Kirchdorf 28 57:76 30
13. (13.) RW Estorf 28 41:59 28
14. (14.) SC Uchte 27 38:68 21
15. (15.) ASC Nienburg 28 38:90 21
16. (16.) SG Hoya 27 34:67 19

Kreisliga
SV Aue Liebenau – SC Haßbergen 2:3
SV Sila Spor – TSV Eystrup 1:3
SC Marklohe – TuS Drakenburg 1:2

1. (1.) TuS Drakenburg 28 107:21 71
2. (2.) RSV Rehburg 28 81:35 59
3. (3.) Inter Komata 27 60:41 51
4. (4.) TuS Leese 28 75:46 50
5. (5.) SC Haßbergen 26 51:28 49
6. (6.) SC Marklohe 27 64:47 48
7. (7.) SV Husum 27 60:38 43
8. (8.) SG Schamerloh 28 67:52 43
9. (9.) VfL Münchehagen 28 71:64 41
10. (10.) TSV Loccum 27 66:55 40
11. (11.) TSV Eystrup 28 62:66 36
12. (12.) TuS Steyerberg 28 49:52 30
13. (13.) SV GW Stöckse 28 36:84 20
14. (14.) SV Aue Liebenau 28 25:66 18
15. (15.) SC Uchte II 28 29:98 14
16. (16.) SV Sila Spor 28 34:144 9

1. Kreisklasse Nord
SBV Erichshagen – SV Sebbenhausen 0:2

1. (1.) SV BE Steimbke II 24 112:27 55
2. (2.) SCB Langendamm 24 67:25 54
3. (3.) TSV Hassel 24 80:57 45
4. (4.) SV Hoyerhagen 24 56:49 39
5. (5.) TSV Wechold 24 52:45 39
6. (6.) SSV Rodewald 24 60:51 36
7. (7.) SV Duddenhausen 24 51:45 34
8. (8.) TSV Wietzen 24 46:70 31
9. (9.) SV Sebbenhausen 24 48:47 30
10. (10.) SV Linsburg 24 56:78 27
11. (11.) SBV Erichshagen 24 49:61 25
12. (12.) FC Holtorf 24 49:85 25
13. (13.) SG Wendenborstel 24 44:85 20
14. (14.) SC Marklohe II 24 40:85 17

1. Kreisklasse Süd

1. (1.) JG Oyle 22 62:24 54
2. (2.) TV Wellie 23 57:23 47
3. (3.) SV Kreuzkrug 22 73:39 39
4. (4.) SV Warmsen 22 60:42 38
5. (5.) SV Nendorf 23 38:41 31
6. (6.) RSV Rehburg II 22 52:57 30
7. (7.) SSV Pennigsehl 22 43:44 28
8. (10.) TV Eiche Winzlar 22 54:58 28
9. (8.) SSV Steinbrink 22 36:51 28
10. (9.) SC Lavelsloh 22 32:47 26
11. (11.) TSV Anemolter 22 44:63 22
12. (12.) TuS Leese II 22 44:61 19
13. (13.) FC Düding.-Debl. 22 23:68 11

Morgen steigt der große Finaltag
Fußball-Kreispokal: Auf dem Schulsportgelände in Marklohe machen die Altliga-Kicker um 10.30 Uhr den Auftakt

MARKLOHE. Der große Final-
tag des Fußball-Kreispokals
steigt am morgigen Pfingst-
montag traditionell auf dem
Schulsportgelände inMarklo-
he. Ab 10.30 Uhr geht es be-
reits los mit den vier Endspie-
len.
Der Auftakt bestreiten die

Altligateams. Der SV BE
Steimbke, zuletzt zweimal
Pokalsieger, trifft auf den SV
Kreuzkrug-Huddestorf (An-
pfiff 10.30 Uhr). Ab 12.30 Uhr
kommt es bei den Altherren
dann zum Südkreisgipfel: Ti-
telverteidiger SV Warmsen
steht den „Final-Novizen“

von der SG Loccum/Münche-
hagen gegenüber.
Ein Traumfinale gibt es

dann bei den Frauen ab 14
Uhr. Die Spielgemeinschaft
aus Husum und Linsburg
misst sich mit dem RSV Reh-
burg im Kampf um den Ma-
rie-Luise-Hemme-Wander-

pokal. Rehburg triumphierte
im vergagenen Jahr erst im
Elfmeterschießen und will
den Titel diesmal in der regu-
lären Spielzeit verteidigen.
Das Herren-Finale zwi-

schen dem SC Haßbergen,
der vor zwei Jahren den Titel
holte, und dem SV Inter Ko-

mata Nienburg (Sieger 2007)
soll ab 16 Uhr der krönende
Abschluss der Finaltags wer-
den. Beide Mannschaften
spielen eine gute Saison, ein
Favorit ist nur schwer auszu-
machen. Die beiden Kreisli-
ga-Partien endete jeweils mit
einem 1:1. hn

Die Estorfer David Koch und Mirco Klann feiern Steffen Masbruch (von links) nach seinem 1:0. Am
Ende freuten sich die Rot-Weißen gestern Nachmittag über einen 2:1-Sieg beim TSV Mühlenfeld und
festigten damit den Relegationsplatz. FOTO: MUG
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Auf demAbstellgleis
Kein Weltmeister von 2014 ist in den vergangenen Jahren sportlich so tief gefallen wie Kevin Großkreutz

VON SEBASTIAN STIEKEL

DARMSTADT. Genau in der
Woche, in der Joachim Löw
das deutsche WM-Aufgebot
verkündete, gab es auch mal
wieder Neuigkeiten von Ke-
vin Großkreutz. „Weltmeister
soll gehen. Großkreutz in
Darmstadt vor dem Aus!“, ti-
telte die „Bild“-Zeitung am
vergangenen Mittwoch.
Vor vier Jahren waren die

Schlagzeilen noch andere. Da
gehörte Großkreutz selbst
zum WM-Team. Der damals
26-Jährige stand im Endspiel
gegen Argentinien schon an
der Seitenlinie bereit, um für
den angeschlagenen Kapitän
Bastian Schweinsteiger ein-
gewechselt zu werden. Rein
sportlich betrachtet ist seit-
dem kein anderer Weltmeis-
ter von 2014 so tief gefallen.
Zuletzt war Kevin Großkreutz
nur noch Ersatzspieler beim
SV Darmstadt 98. Als sein
Verein am vergangenen
Sonntag durch einen 1:0-Sieg
gegen Erzgebirge Aue den
Abstieg von der Zweiten in
die Dritte Liga verhinderte,
benötigten die „Lilien“ die
Hilfe des Schiedsrichters, ih-
res deutsch- portugiesischen
Torwarts und sämtlicher ge-
rade verfügbarer Fußball-
Götter. Nur der Weltmeister
wurde dafür nicht gebraucht.
Großkreutz teilt sich der

Öffentlichkeit nur noch durch
die Sozialen Netzwerke mit.
„Geschafft“, schrieb er nach
dem Sieg gegen Aue. „Jetzt
ist erstmal Urlaub und ich
werde die Zeit mit der Familie
genießen.“ Interviews oder
selbst kleine Statements nach
einem Spiel gibt der 29-Jähri-
ge dagegen schon lange nicht
mehr. Dafür ist in den Jahren
nach dem WM-Triumph von
2014 zu viel passiert.
2015: Großkreutz spielt

noch bei seinem Heimat- und
Herzensverein Borussia Dort-
mund, ist aber in der Nach-
WM-Saison ständig verletzt.
Trainer Thomas Tuchel sor-

tiert ihn aus, ein Wechsel zu
Galatasaray Istanbul wird am
letzten Tag der Transferfrist
vereinbart, aber nicht mehr
fristgerecht vollzogen. Der
deutsche Weltmeister darf in
der Türkei vier Monate lang
nur trainieren, aber nicht
spielen.
2016: Großkreutz möchte

aus Heimweh unbedingt zu-
rück nach Deutschland und
wechselt im Winter zum VfB
Stuttgart. Mit dem Verein
steigt er nach nur wenigen
Monaten aus der Bundesliga
ab.
2017: Der VfB trennt sich

von ihm, weil er mit mehreren
Jugendspielern des Vereins
durch das Rotlichtviertel ge-
zogen und in eine Schlägerei
geraten war.
2018: Darmstadt 98 gibt

ihm nach dem Bundesliga-
Abstieg eine neue Chance,

doch mit der Entlassung sei-
nes Fürsprechers und Förde-
rers Torsten Frings schwin-
den auch dort seine sportli-
chen Perspektiven. Die „Lili-
en“ legen ihm nahe, sich trotz
eines laufenden Vertrags ei-
nen neuen Verein zu suchen.
Von Kevin Großkreutz ist in

den vergangenen Jahren ein
Bild entstanden, das er selbst
gemalt hat, das von anderen
aber auch immer wieder
überzeichnet wurde. Der
Mann, der sich nicht im Griff
hat. Der immer Fan und Profi
zugleich sein wollte. Er kenne
diesen Ruf, sagte auch Dirk
Schuster. „Aber Kevin hat
sich top verhalten, ich kann
überhaupt nichts Negatives
sagen“, erklärte der Darm-
städter Trainer der „Frankfur-
ter Allgemeinen Sonntagszei-
tung“.
Hinzu kommt: Einen Groß-

kreutz, der nicht gegen den
sportlichen Bedeutungsver-
lust ankämpft, könnte der
deutsche Fußball vielleicht
gerade jetzt sehr gut gebrau-
chen. Denn Profifußball kont-
ra organisierte Fans: Diese
Kluft wird immer größer, und
das ist ein prägendes Bild die-
ser gerade zu Ende gehenden
Saison. Viele Leute, die Ver-
ständnis für das jeweils ande-
re Lager haben, gibt es auf
beiden Seiten nicht. Kevin
Großkreutz allerdings ist ge-
nauso jemand.
Er sei der „wahrgewordene

Fan-Traum“, schrieb die
„Süddeutsche Zeitung“ ein-
mal über ihn. „Vom Arbeiter-
viertel auf die Südtribüne auf
den Rasen im Westfalenstadi-
on. Er kämpfte und lief und
feierte danach mit seinen
Dortmunder Jungs.“ Diese
Prägung ist Großkreutz bis

heute wichtig. Er beteiligte
sich an dem Protest gegen die
Einführung von Montags-
spielen in der Bundesliga
(„Die Fans werden dabei total
vergessen“). Nur erzielte er
damit längst nicht mehr die
Wirkung, die er vielleicht
noch als Nationalspieler ge-
habt hätte.
Vom Weltmeister-Titel ist

ihm trotzdemmehr als nur die
Erinnerung geblieben. Er hat
sich den WM-Pokal auf die
Schulter tätowieren lassen
und ist seit den erfolgreichen
Wochen in Brasilien eng mit
Lukas Podolski und Bastian
Schweinsteiger befreundet.
Ende April postete Groß-
kreutz ein Foto von sich und
den beiden im Internet. Je-
mand schrieb dazu: „Ihr seid
einfach noch der Typ Fußbal-
ler, den wir Fans lieben. Gibt
es nicht mehr oft.“

Rene Rast übersteht
Unfall unverletzt

KLETTWITZ. Überschattet von
einem schweren Unfall des
Titelverteidigers René Rast
hat Mercedes-Pilot Edoardo
Mortara den dritten Saison-
lauf im Deutschen Tourenwa-
gen Masters gewonnen. Der
Italiener fuhr im chaotischen
Rennen auf dem Lausitzring
vor den beiden BMW-Fahrern
Timo Glock und Philipp Eng
aus Österreich über die Zielli-
nie. Neuling Eng stand damit
erstmals auf dem Podium.
In der Gesamtwertung

führt weiterhin der frühere
Formel-1-Pilot Glock mit nun
62 Punkten vor dem briti-
schen Mercedes-Piloten Gary
Paffett (45). Dritter ist nun
Mortara (37), der seinen Sieg
erst in der Schlussphase des
Rennens herausfuhr. „Das ist
ein besonderer Sieg für mich,
denn es ist der erste mit Mer-
cedes“, sagte Mortara.
Nachdem es bereits beim

Start zu einem Unfall zwi-
schen den beiden Audi-Pilo-
ten Nico Müller (Schweiz)
und Jamie Green (England)
gekommen war, erhielt das
Auto ihres Markenkollegen
Rast kurze Zeit später einen
Schlag vom Audi des Franzo-
sen Loïc Duval. Rast über-
schlug sich und schied wie
seine drei Audi-Kollegen aus.

Der Mindener blieb unver-
letzt, saß aber schockiert ne-
ben der Strecke. „Mir geht es
erstaunlich gut“, sagte Rast
später. „Das Auto ist sehr si-
cher, von daher bin ich happy,
dass ich gesund bin.“ Rast
wurde später aber vorsorglich
ins Krankenhaus gebracht
und sollte dort über Nacht zur
Beobachtung bleiben. Für
den Sonntag erhielt er Start-
verbot. Damit verlor die In-
golstädter Marke vier Fahr-
zeuge in der Startphase des
Rennens - und kassierte nach
dem Saison-Fehlstart vor
zwei Wochen in Hockenheim
einen weiteren Rückschlag.

IN KÜRZE

RADSPORT
Froome gewinnt 14.
Etappe des Giro
ZONCOLAN. Der viermalige
Toursieger Chris Froome hat
sich beim 101. Giro d‘Italia
zurückgemeldet, Spitzenrei-
ter Simon Yates hat seinen
Vorsprung im Gesamtklasse-
ment ausgebaut. Die 14. und
vielleicht schwersten Etap-
pe der diesjährigen Italien-
Rundfahrt endete mit einem
packenden Duell der beiden
Briten. Froome, im Gesamt-
klassement mit über drei Mi-
nuten Rückstand schon fast
aussichtslos zurückgefallen,
triumphierte mit sechs Se-
kunden Vorsprung vor Yates.
Der Träger des Rosa Trikots
distanzierte seinen gefähr-
lichsten Verfolger Tom Du-
moulin vom Sunweb-Team
um 37 Sekunden. Yates führt
jetzt mit 1:24 Minuten vor
Vorjahressieger Dumoulin.

FUSSBALL
Tränen und Jubel
für Gigi Buffon
TURIN. „Gigi, Santo subi-
to“: Italiens Torwart-Legen-
de Gianluigi Buffon hat sich
mit einem letzten Sieg nach
17 Jahren von Juventus Turin
verabschiedet. Der italieni-
sche Meister und Pokalsieger
gewann am letzten Spieltag
der Serie A daheim 2:1 (0:0)
gegen Absteiger Hellas Ve-
rona. Buffon wurde dabei
noch vor dem Gegentor in
der 63. Minute ausgewech-
selt, das Publikum erhob
sich zu Ehren des 40-Jähri-
gen von den Plätzen und ap-
plaudierte wild. Im Turiner
Stadion tobte die Menge, als
Buffon zuerst alleine einlief.
Er umarmte Fans, hatte Trä-
nen in den Augen. Auch sei-
ne drei Söhne brachte er
auf das Spielfeld. Auf Plaka-
ten forderten die Fans „Gigi,
Santo subito“ und damit die
sofortige Heiligsprechung
Buffons. Zugleich feierten
die Zuschauer Juves siebten
Meistertitel in Serie.

Da war die Welt noch in Ordnung: Kevin Großkreutz (r.) feiert mit Lukas Podolski auf der Fanmeile in Berlin. FOTO: DPA

Rene Rast. FOTO: DPA

Füchse werfen Göppingen raus
Hauptstadtklub steht im Finale des EHF-Pokals - Madgdeburg scheitert

VON BJÖRN PAZEN

MAGDEBURG. Die Handballer
der Füchse Berlin halten am
Sonntag die deutschen Fah-
nen im Finale des EHF-Po-
kals in Magdeburg hoch. Im
bundesliga-internen zweiten
Halbfinale setzten sich die
Füchse in der Neuauflage des
Vorjahresfinales gegen Titel-
verteidiger Frisch Auf Göp-
pingen am Samstag in der
GETEC-Arena mit 27:24
(13:13) durch. Bester Werfer
der Berliner war Rechtsaußen
Hans Lindberg mit sieben To-
ren, vor dem Endspiel führt er
mit 74 Treffern auch die Tor-
schützenliste an.
Zuvor hatte Turnier-Gast-

geber SC Magdeburg sein
Halbfinale gegen die Franzo-
sen aus Saint-Raphael mit
27:28 (13:13) verloren. Die
Magdeburger treffen am
Sonntag (12.45 Uhr) im Spiel
um Platz auf Göppingen, im
Finale (15.15 Uhr) stehen sich
die Füchse und Saint-Rapha-
el gegenüber. Bislang gewan-
nen deutsche Mannschaften
18Mal den EHF-Pokal, in den
vergangenen 14 Jahren gab
es mit Ausnahme von Szeged
(Ungarn) im Jahr 2014 aus-
schließlich deutsche Erfolge.
Berlin hatte sich 2015 in die

Siegerliste eingetragen.
Das Halbfinale gegen Göp-

pingen war bis um Schuss
hart umkämpft. Berlins

Matchwinner war neben
Lindberg Torwart Petr Stochl
mit 13 Paraden. Göppingen
hatte den EHF-Pokal 2011,

2012, 2016 und 2017 gewon-
nen und verpasste somit ei-
nen internationalen Startplatz
für die neue Saison.
Den hat der SCMagdeburg

als Bundesliga-Vierter zwar
sicher, aber das Aus im EHF-
Pokal war für die Gastgeber
bitter. „Das war die größte
Enttäuschung meiner gesam-
ten sportlichen Karriere“,
sagte ein sichtlich geschock-
ter SCM-Trainer Bennet Wie-
gert: „Wir hatten so viele
Chancen, und habe sie nicht
genutzt.“ Schon im Vorjahr
war seine Mannschaft im
Halbfinale des EHF-Pokals
gescheitert.
Magdeburg hatte gegen

Saint-Raphael den Start ver-
schlafen, lag 2:6 hinten, da-
nach führte der siebenfache
Torschütze Matthias Musche
die Magdeburger wieder her-
an. Nach dem 13:13 konnte
sich keine Mannschaft ent-
scheidend absetzen. Die
Gastgeber lagen vor 6209 Zu-
schauern aber nur einmal in
den letzten 20 Minuten in
Führung, beim 27:26 rund 90
Sekunden vor dem Ende.
Doch danach gelang dem
SCM kein Tor mehr. Bester
Werfer der Franzosen war Ra-
phael Caucheteux mit zwölf
Treffern.

Hans Lindberg traf beim 27:24-Erfolg der Berliner gleich sieben-
mal - er führt die Torschützenliste an. FOTO: DPA
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Rebic versetzt ganz Frankfurt in Ekstase
Eintracht besiegt den FC Bayern München 3:1 und beschert Trainer Niko Kovac einen perfekten Abschied

VON ERIC DOBIAS CHRISTIAN
KUNZ UND MIRIAM SCHMIDT

BERLIN. Pokalsensation statt
Abschiedstriumph: Jupp
Heynckes muss seine heraus-
ragende Karriere mit einer
schmerzhaften Pokalpleite
des FC Bayern gegen Ein-
tracht Frankfurt und seinen
Nachfolger Niko Kovac been-
den. Der Rekordsieger aus
München verpasste beim 1:3
(0:1) in einem packenden Fi-
nale den 19. Titel im Cup-
Wettbewerb und damit das
angestrebte Double-Ge-
schenk für den 73 Jahre alten
Erfolgstrainer. Der künftige
Münchner Coach Kovac fei-
erte mit der Eintracht die ers-
te Trophäe seit 30 Jahren. Die
Hessen haben damit auch die
Qualifikation für die Europa
League geschafft.
„Heute konnte man Ge-

schichte schreiben, das haben
die Jungs gemacht, sie haben
sich verewigt“, lobte Ein-
tracht-Sportdirektor Bruno
Hübner. „Es ist einfach un-
glaublich. Wir haben Bayern
München aus dem Stadion
geschossen“, schwärmte Mit-

telfeldspieler Kevin-Prince
Boateng. Vor 74 322 Zuschau-
ern im stimmungsvollen Ber-
liner Olympiastadion düpier-
te Doppeltorschütze Ante Re-
bic (11.) den deutschen Fuß-
ball-Meister aus München
früh das erste Mal.
Nach dem Ausgleich durch
Robert Lewandowski (53.)
sprach vieles für einen Sieg
der überlegenen Bayern, bis
Rebic erneut zuschlug (82.).
Nach dem ersten Jubel muss-
te die Eintracht lange ban-
gen, ehe nach Rücksprache
mit dem erstmals in einem
Pokalendspiel eingesetzten
Videoassistenten gejubelt
werden konnte. In der
Schlussphase wurde es turbu-
lent: Nach einem erneuten
Videobeweis entschied
Schiedsrichter Felix Zwayer
gegen Elfmeter für die Bay-
ern. „Das ist für mich ein ganz
klarer Elfmeter“, sagte Bay-
ern-Sportdirektor Hasan Sa-
lihamidzic. Kurz vor Schluss
machte Mijat Gacinovic dann
mit seinem Schuss ins leere
Tor gegen weit aufgerückte
Münchner alles klar (90.+6).
Nach acht Minuten zirkelte

Bayern-Torjäger Robert Le-
wandowski einen Freistoß
von der Strafraumgrenze an
die Unterkante der Latte. Von
dort sprang der Ball aber
deutlich ins Feld zurück.
Doch nur drei Minuten spä-

ter schockte der Außenseiter
den deutschen Meister. Die
Hessen störten den Favoriten
im Spielaufbau früh, nach ei-
nem Ballverlust von James

Rodríguez schaltete Kevin-
Prince Boateng blitzschnell
um und schickte Rebic, der
zum 1:0 einschob.
Die Münchner erarbeiteten

sich deutliche Vorteile und
hatten durch Thomas Müller
die Chance auf den Aus-
gleich. Der Kapitän köpfte
nach einer Flanke von James
aus dem Halbfeld knapp ne-
ben das Tor (17.). Joshua Kim-

michs Kopfball strich eben-
falls knapp am langen Pfosten
vorbei (24.). Nur zwei Minu-
ten später lupfte Lewandows-
ki die Kugel aus spitzemWin-
kel und neben das Tor.
Der Wiederanpfiff nach der

Halbzeitpause verzögerte
sich dann um einige Minuten,
weil in beiden Fankurven Py-
rotechnik gezündet worden
war. Die Münchner kamen
besser aus der Pause und
schafften durch Lewandows-
ki den Ausgleich. Der Pole
verwertete eine Flanke von
Joshua Kimmich.
Bayern wollte die Partie un-

bedingt für sich entscheiden.
Beinahe hätte Lewandowski
ein zweites Mal gejubelt, eine
Hereingabe von James lenkte
er am Tor vorbei (76.). Mats
Hummels‘ Kopfball klatschte
nur an die Latte (80.). Doch
der Treffer fiel auf der Gegen-
seite: Erneut traf Rebic. Die
Eintracht-Fans mussten noch
kurz zittern, ehe Schiedsrich-
ter Zwayer nach Videobeweis
auf Tor entschied. In der
Nachspielzeit machte Gaci-
novic dann den Triumph per-
fekt.

Eintracht-Trainer Niko Kovac reckt den DFB-Pokal in den Berliner Nachthimmel. FOTO: DPA

Die Vorentscheidung: Ante Rebic schießt den Ball an Bayern-Kee-
per Sven Ulreich (r.) zum 2:1 vorbei in das Tor. FOTO: DPA

München - Frankfurt 1:3
Bayern München: Ulreich -
Kimmich, Süle, M. Hummels,
Alaba - Javi Martinez - James
Rodriguez, Thiago (64. Tolisso)
- T. Müller (70. Coman), Lewan-
dowski, F. Ribéry (87.Wagner).
Eintracht Frankfurt: Hradecky
- Abraham, Hasebe, C. Salcedo
- da Costa,Willems - Mascarell,
de Guzmán (74. M. Russ) - M.
Wolf (60. Gacinovic), Rebic (89.
Haller) - Boateng.
Schiedsrichter: Zwayer.
Zuschauer: 74322.
Tore: 0:1 Rebic (11.), 1:1 Lewan-
dowski (53.), 1:2 Rebic (82.), 1:3
Gacinovic (90.+6).

DFB-POKALFINALE

Chelsea holt den FA-Cup
Überragender Antonio Rüdiger führt seine Mannschaft zum Sieg

LONDON. Der FC Chelsea hat
zum achten Mal den engli-
schen FA Cup gewonnen. Mit
einem überragenden Fuß-
ball-Nationalverteidiger An-
tonio Rüdiger besiegten die
Blues in der 137. Auflage des
Finals Manchester United mit
1:0 (1:0). Vor 87 647 Zuschau-
ern im Wembley-Stadion
sorgte Eden Hazard in der 22.
Minute per Foulelfmeter für
den Siegtreffer.
„Vor allem nach dieser

nicht so gut gelaufenen Sai-
son ist es sehr schön, den Po-
kal gewonnen zu haben“, er-
klärte Rüdiger nach dem Po-
kalsieg. Der frühere Stuttgar-
ter wurde nach einer starken
Leistung zum Spieler des
Spiels gewählt.

Vor allem über Hazard lie-
fen die Angriffe der Londo-
ner. In der neunten Minute
parierte United-Schlussmann
David De Gea einen Schuss
des Belgiers aus spitzemWin-

kel (9.). Nach 22 Minuten
konnte Manchester-Verteidi-
ger Phil Jones den Offensiv-
Star am Fünfmeterraum nur
mit einem Foul stoppen.
Schiedsrichter Michael Oliver
gab Elfmeter und zeigte
Jones die Gelbe Karte. Den
fälligen Strafstoß verwandel-

te Hazard souverän zur Füh-
rung für Chelsea. Rüdiger
hatte in den ersten 45 Minu-
ten mit den Offensivbemü-
hungen der Red Devils keine
Probleme.
Nach der Pause kam Man-

chester mit Rückenwind aus
der Kabine. Erst prüfte Mar-
cus Rashford mit einem
Schuss Chelsea-Keeper Thi-
baut Courtois (53.), zehn Mi-
nuten später war der belgi-
sche Torhüter wieder zur Stel-
le, als er einen Kopfball von
Jones aus dem Eck holte. Ale-
xis Sanchez traf zwar mit dem
Nachschuss, allerdings stand
der Chilene zuvor im Abseits.
Die Partie wurde danach offe-
ner. Chelseas Marcos Alonso
scheiterte an De Gea, auf der
Gegenseite war Courtois Sie-
ger gegen Rashford (73.).
Paul Pogba vergab in der 82.
Minute freistehend per Kopf-
ball die letzte Chance zum
Ausgleich.

Double perfekt
Fußballerinnen des VfL Wolfsburg holen sich den DFB-Pokal

KÖLN. Caroline Hansen sank
auf die Knie. Geschafft! Die
23-jährige Norwegerin hatte
den entscheidenden Versuch
im Elfmeterschießen verwan-
delt. Titelverteidiger VfL
Wolfsburg hat dank dieses
Treffers und der Paraden von
Torhüterin Almuth Schult
zum fünftenMal den DFB-Po-
kal der Frauen gewonnen.
Die Mannschaft von Trainer
Stephan Lerch setzte sich
gestern im Finale in Köln ge-
gen den FC Bayern München
mit 3:2 im Elfmeterschießen
durch und machte nach dem
Gewinn des Meistertitels das
Double perfekt.
In den 120 Spielminuten

waren keine Treffer gefallen.
Interims-Frauen-Bundestrai-
ner Horst Hrubesch ehrte die
Siegerinnen. Wolfsburgs
Sportdirektor Ralf Keller-
mann sagte: „Wir waren über
weite Strecken die bessere
Mannschaft.“ Torhüterin

Schult betonte, wie knapp der
Erfolg war: „Ich bin so froh,
dass wir das Glück hatten. So
ist es schön.“ Sie hatte zwei
Elfmeter pariert, außerdem
schoss die Münchnerin Kris-
tin Demann an die Latte. „So
ekelhaft ist Fußball“, stellte
Bayern-Spielerin Simone
Laudehr fest .Für Wolfsburg
trafen neben Hansen auch

Isabel Kerschowski und Per-
nille Harder vom Elfmeter-
punkt, Mandy Islacker und
Simone Laudehr erzielten die
Münchner Treffer. Die nächs-
te Chance auf einen Titel bie-
tet sich Wolfsburg am kom-
menden Donnerstag im
Champions-League-Finale in
Kiew gegen den französichen
Meister Olympique Lyon.

Die Fußballerinnen vom Wolfsburg feiern nur eine Woche nach
der Meisterschaft den Pokalsieg. FOTO: DPA

IN KÜRZE

FUSSBALL
Rebbe heuert bei
Huddersfield an
HUDDERSFIELD. Nach sei-
ner Freistellung beim VfL
Wolfsburg wird Olaf Reb-
be als neuer Sportdirektor
zu Huddersfield Town in die
englische Premier League
wechseln. Dies gab der Club
des deutschen Trainers Da-
vid Wagner bekannt. Rebbe
wird seinen neuen Job am
1. Juni antreten und eng mit
Wagner zusammenarbeiten,
der Huddersfield nach dem
Aufstieg im vorigen Jahr in
dieser Saison zum Verbleib
in der höchsten englischen
Spielklasse geführt hatte.
Zudem soll Rebbe an der
Neugestaltung der Jugend-
akademie mitwirken.

FUSSBALL
Freiburger U19
feiert Pokalsieg
BERLIN. Die Nachwuchs-
Fußballer des SC Freiburg
haben zum sechsten Mal den
DFB-Junioren-Vereinspo-
kal gewonnen. Die U19 des
Fußball-Bundesligisten setz-
te sich im Finale im Berli-
ner Stadion auf dem Wurf-
platz 2:1 (0:0) gegen den
Nachwuchs vom Zweitliga-
Absteiger 1. FC Kaiserslau-
tern durch. Es ist nach 2006,
2009, 2011, 2012 und 2014
der sechste Triumph für die
Freiburger, die Rekordsieger
des Wettbewerbs sind.Enzo
Leopold (63.) brachte die
Freiburger, Luis Kersthold
gelang in der Schlusspha-
se der Ausgleich für die Pfäl-
zer (83.). Im direkten Gegen-
zug erzielte Carlo Boukhalfa
(84.) den Siegtreffer.

Mann des Spiels: Chelseas An-
tonio Rüdiger (r.). FOTO: DPA
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• Drei Spezialisten • Großes Leistungsspektrum
• Erfahrenes Team • Moderne Ausstattung

Neueröffnung in Rehburg ANZEIGENSPEZIAL

Infos und Tipps
rund um die Gesundheit!

Zahnärzte haben sich im einstigen Rehburger
Sparkassengebäude niedergelassen
REHBURG. Ein Gewinn für Rehburg und
sicher auch für den ländlichen Raum all-
gemein: Im ehemaligen Sparkassenge-
bäude direkt imOrtskern haben sich die
„Zahnärzte im Mühlentor“ angesiedelt.
Drei Spezialisten sorgen mit moderner
Ausstattung und erfahrenen Mitarbei-
terinnen für den gesunden Biss ihrer
Patienten.
Der 44-jährige Christoph Best hat sich
mit zwei Kollegen an derMühlentorstra-
ße niedergelassen. Mit dem dreifachen
Vater praktizieren dort Dr. Rainer Knof,
der bis Februar in der eigenen Praxis in
Leese behandelte, und Ute Okun.
„Wir sind ein zahnärztliches Versor-
gungszentrum, in dem sämtliche

Bereiche der modernen Zahnheil-
kunde abgebildet werden“,

erklärt Best. „Durch unser breit aufge-
stelltes und erfahrenes Team sind wir in
der Lage, ein weites Spektrum an Leis-
tungen anzubieten.“ Zum Team gehö-
ren auch fünf Mitarbeiterinnen, die sich
etwa umAssistenz und Prophylaxe küm-
mern. Dafür steht beste Ausstattung
zur Verfügung, um Patienten von der
Kontrolle bis zur Chirurgie behandeln zu
können.
Die Gesundheitsvorsorge bezeichnet
Best als wichtigen Baustein. Aber auch
die Zahnerhaltung, Chirurgie sowie The-
rapien etwa bei Schnarchen und Zähne-
knirschen sindTeil desbreitenAngebots.
Einige Patienten kennen Christoph Best
bereits aus Knofs Praxis. Nach 20 Jahren
bei der Bundeswehr war der gebürtige
Oberfranke zunächst als Vertretung für

verschiedene Kollegen tätig. Durch
seine Stationen als Bundeswehr-Zahn-
arzt in Bückeburg und Minden lernte
er auch die Region kennen. Besonders
der südliche Landkreis Nienburg habe
es ihm angetan, sagt er:„Bisher habe ich
viele offene und lebensfrohe Menschen
kennengelernt, die vor allem ‚frei raus‘
sind.“ Besonders das Wirken im länd-
lichen Raum habe für ihn seinen Reiz.
„Die Menschen hier bedürfen einer ver-
nünftigen Infrastruktur, vor allem in Be-
zug auf die medizinische Versorgung“,
sagt Best. Daher freue es ihn, dass in das
sanierte Gebäude noch weitere Kolle-
gen anderer Fachrichtungen einziehen
wollen. So sollmittelfristig imRehburger
Stadtkern ein Ärztehaus entstehen. nis

Überzeugt vom ländlichen Raum

Heidtorstraße 10
31547 Rehburg-Loccum
fon: 05037/98650 · fax: 05037/98651
e-mail: Apothekerehburg@AOL.com

Wir gratulieren
zur Neueröffnung!

Erich Kappmeier
Mittelstraße 12 · 31702 Lüdersfeld

Telefon (05725) 701487
Fax (05725) 701582

Mobil (0172) 4026935
erichkappmeier@t-online.de
www.kappmeier-galabau.de

Seit April 2018 hat das

Zahnärztliche
Versorgungszentrum

„Zahnärzte
am Mühlentor“

in Rehburg eröffnet.

Christoph Best und Dr. Rainer Knof
sind von Anfang an dabei.

Zahnärztin Ute Okun
wird im Mai unser Team erweitern.

Wir sind für Sie da:
Mo. bis Do. von 8.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,
Fr. von 8.00 –15.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Zahnärztliches Versorgungszentrum
31547 Rehburg · Mühlentorstraße 1

Telefon 0 50 37-96 96 740

• Gesundheitsvorsorge
Professionelle Zahnreinigung, Individualprophylaxe

• Zahnerhaltung
Parodontosebehandlung, Wurzelbehandlung,
Füllungstherapie

• Langfristiger Erhalt der eigenen Kaukraft durch
Kronen, Teilkronen, Prothesen-/Brückenversorgung

• Therapien
bei Kiefergelenkserkrankungen und -fehlfunktionen,
Knirschen, Schnarchen

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Chirurgie, Implantologie

Krankenfahrten - Rollstuhlfahrten
Tel. 05037-1244

Wir gratulieren zur
Neueröffnung!

Sie kümmern sich um die Patienten (von links):
Kerstin Frerichs, Maria Pauls, Claudia Krüger,
Jutta Valanzano, Dr. Rainer Knof, Ute Okun, Julia
Best und Christoph Best. FOTOS: SCHMIDETZKI

Besprechung im
Behandlungszimmer.

Ideal gepanzert: Der alte Tresor-
raum dient heute zum Röntgen.

Die Aufnahmen
aus ihrem Mund-
raum können Pati-
enten direkt vom
Behandlungsstuhl
aus sehen.

makrutzki elektronikmakrutzki elektronikmakrutzki elektronikmakrutzki elektronikmakrutzki elektronik
... EDV-Partner unserer Region seit 1986

Lange Str. 37 Telefon 05037/5001 info@makrutzki.de
31547 Münchehagen Telefax 05037/5040 www.makrutzki.de

Wir lieferten und installierten die
Netzwerk- / Computer- und Telefontechnik.

SCHLÜSSELBURGER FUGBETRIEB
van Groningen-Kissinger

32469 Petershagen
OT Schlüsselburg

Röhden 2
Telefon (05761) 3743

Fax (05761) 7149
karl-kissinger@t-online.de

Fugen-Sanierungen • Klinker-Reinigung



Informationen aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen,
Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie

Flecken Steyerberg ANZEIGENSPEZIAL

Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung zur
Umsetzung Ihrer Wünsche im Bad- und Heizungsbereich.

Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg

Telefon (05764) 9610-0

info@nordmann-bad.de

www.nordmann-steyerberg.de

Nordmann bietet:
» moderne, Design gestaltete
Bäder

» innovative,umweltfreundliche
Heizungssysteme

Telefon (05764) 2511 · Telefon (05764) 511
info@kortsch-sehnsen.de

OT Sehnsen 31 · 31595 Steyerberg

Ausführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54
verkauf@autohaus-schumacher.eu

Deblinghäuser Str.

Blumen dort kaufen, wo sie wachsen.

Ihre Bestellung oder Anfrage
können Sie gern per Telefon oder
E-Mail an uns richten, wir sind
gern für Sie dienstbereit.

Montag – Freitag 9.00 – 13.00
15.00 – 18.00

Samstag 9.00 – 13.00
Sonntag 10.00 – 12.00

Großes Angebot an Terrassenstämmchen & mehr

joern@blumen-petersohn.de

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Koppelweg 13
31595 Steyerberg

Tel. 0 57 64 - 9 31 05
Mobil 0172 - 176 75 95

holzbau-steyerberg@web.de

Koppelweg 13 

Holzrahmenbau
Wohnblockhäuser
Wärmedämmung
Altbausanierung

Fachwerkbau

kirchstraße 25
31595 steyerberg
tel. (05764) 1096
fax (05764) 2569

handy (0171) 8380755

tischlerei brümmer
gmbh

! einbruchschutz/mechanische fenster- und
türensicherungen

! bau- und möbeltischlerei
! innenausbau
! fenster
! haustüren
! treppen
! zimmertüren
! parkett

Autohaus Schumacher
im Gewerbegebiet
„Auf dem Acker“
STEYERBERG. Egal welche Marke, egal welches
Problem: Die Mitarbeiter des Kfz-Meisterbetriebs
„Autohaus Schumacher“ im Gewerbegebiet
„Auf dem Acker“ in Steyerberg sind vertrauens-
volle Ansprechpartner für Reparaturen aller Art.
„Ihre Sicherheit in Ihrem Fahrzeug ist dann ge-
geben, wenn das Auto ohne Mängel auf den
Straßen unterwegs ist. Daher übernehmen wir
neben der umfassenden Beratung auch wichtige
Sicherheitschecks für Sie“, lautet eines derVerspre-
chen.
In der Werkstatt werden Kundenfahrzeuge aus-
schließlich von qualifiziertem Fachpersonal repa-
riert. Inspektionen werden von speziell ausgebil-
deten Mechanikern durchgeführt, damit auch die
Hauptuntersuchung kein Problem wird. Die Fach-
kräfte arbeiten in der Werkstatt mit der neuesten
Technik und aktuellsten Erkenntnissen ihres Berufsstandes.
Sicher nicht alltäglich ist die Mischung des Teams: So befin-
det sich im dritten Lehrjahr mit Jacqueline Winkler eine jun-
ge Frau, was in der Branche nach wie vor nicht üblich ist. Und

der Flüchtling Azad Mohebi kam über die Arbeitsagentur zum
Autohaus und integriert sich vorbildlich.
Über Diagnose und Instandsetzung von Motor, Getriebe und
anderen technischen Teilen gehen die Möglichkeiten hinaus:
„Direkt vor Ort übernehmen wir die Ausbesserung von Blech-
schäden, die beispielsweise durch Hagel entstanden sind. „Wir
legenWert auf individuelle Kundenbetreuung, faire und trans-
parente Preise sowie die hohe Qualität unserer Arbeit. Wir be-
raten Sie jederzeit gerne und sorgen verantwortungsbewusst
für Ihren Komfort sowie Ihre Sicherheit in Ihrem Fahrzeug.“
Neben Reparaturen handelt das„Autohaus Schumacher“ auch
mit Fahrzeugen unterschiedlicher Typen und Preisklassen.

DH

Elternkurs
„Starke Eltern –
Starke Kinder“
STEYERBERG. Das Fami-
lien- und Seniorenbüro
des Flecken Steyerberg
startet am Donnerstag, 9.
August, einen Elternkurs
„Starke Eltern – Starke Kinder“. Er richtet sich an Eltern mit
Kindern ab zwölf Jahren.
In der Pubertät machen die Jugendlichen tiefgreifende
biologische und soziale Veränderungen durch. Bei Eltern
stößt diese Phase des Umbruchs und Aufbruchs ihrer Kin-
der häufig auf Unverständnis. Ängste und Streit machen
den Familienalltag oft zu einer anstrengenden Heraus-
forderung. Inhalt und Ziel dieses Elternkurses ist es, mit
Verständnis, Humor und neuen Ideen diese Entwicklungs-
phase zu entspannen und gleichzeitig den Kindern Orien-
tierung undHalt zu geben. Der Kurs bietet viele praktische
Übungen und Raum, sich untereinander auszutauschen
und auszuprobieren. Theoretische Grundlagen werden
in verständlicher Weise vermittelt. Das Programm wurde
vom Deutschen Kinderschutzbund entwickelt. Diplom-
Soziologe Peter Karaskiewicz ist zertifizierter Kursleiter.
DerKurserstreckt sichüber insgesamtachtAbende, jeweils
donnerstags von 18 bis 20 Uhr in der Waldschule Steyer-
berg. Die Teilnahme kostet 20 €, ermäßigt 10 €. Den Kurs
fördert das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung. Anmeldungen und Fragen
beantwortet das Familien- und Seniorenbüro unter Tele-
fon (05764) 960635 und per E-Mail an schlemermeyer@
steyerberg.de.

DH

Bei Technik und
Wissen auf dem neuesten Stand

Pubertät –
Umbruch, Aufbruch,
kein Zusammenbruch

Das Firmengelände im Gewerbegebiet „Auf dem Acker“.
FOTOS: AUTOHAUS SCHUMACHER

Das Team vom Autohaus Schumacher.

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinstehen-
de Wohnungslose, Bahnhofstraße
3, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Gosewehr
! Hansa Apotheke
! Heineking
! Lidl
! Mögrossa
! Netto
! Pizzeria Via
! Rewe
! Werkers Welt
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

3 Tage in Quiberon: 11:00 Uhr
Avengers 3: Infinity War: 16:30,
19:45 Uhr
Deadpool 2: 17:15, 20:00 Uhr
Der seidene Faden: 11:00 Uhr
Die dunkelste Stunde: 11:00 Uhr
Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer: 15:00 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 15:00 Uhr
Rampage - Big Meets Bigger:
17:30, 20:00 Uhr
Sherlock Gnomes: 14:30 Uhr

! Pfingstmontag, 21.05.2018

Avengers 3: Infinity War 19:45
Uhr; Deadpool 2 17:00 / 20:00
Uhr; Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer 15:00 Uhr; Liliane
Susewind - Ein tierisches Aben-
teuer 15:00 / 17:30 Uhr; Rampage
- Big Meets Bigger 17:30 / 20:00
Uhr; Sherlock Gnomes 15:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Auf der Jagd - Wem gehört die
Natur?: 18:00 Uhr
Deadpool 2: 15:30, 17:30, 19:45
Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 15:00 Uhr
Rampage - Big Meets Bigger:
15:00, 20:15 Uhr
Wohne lieber ungewöhnlich:
17:30, 19:45 Uhr

! Pfingstmontag, 21.05.2018

Auf der Jagd - Wem gehört die
Natur? 18:00 Uhr; Deadpool 2
15:30 / 17:30 / 19:45 Uhr; Liliane
Susewind - Ein tierisches Aben-
teuer 15:00 Uhr; Rampage - Big
Meets Bigger 15:00 / 20:15 Uhr;
Wohne lieber ungewöhnlich 17:30
/ 19:45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Beim DRK Husum steht am
Mittwoch, 30. Mai, die nächste
Fahrradtour des Jahres an. Es geht
über Brokeloh in den Raum
Landesbergen. Treffen für alle, die
in Husum starten, ist um 14 Uhr am
Parkplatz der Sporthalle beim
ehemaligen Feuerwehrgerätehaus.
Teilnehmer aus Brokeloh treffen
sich um 14.20 Uhr an der alten
Schule. Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Die Strecke ist auch
für ungeübte Radler geeignet. Um
das gemeinsame Kaffeetrinken
organisieren zu können, sind
Anmeldungen bei Hannelore

Armbrust, Telefon (0 50 27) 17 88,
bis zum 29. Mai zu tätigen.

Das DRK Heemsen plant am 15.
Juni eine Fahrradtour zur
Besichtigung des Theaters und des
Spargelmuseums in Nienburg. Für
Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr auf dem
Dorfplatz in Heemsen. Für die
Nichtfahrradfahrer werden wieder
Fahrgemeinschaften gebildet.
Diese starten um 13.30 Uhr vom
Dorfplatz. Anmeldungen sind bis
zum 1. Juni bei Margret Küker,
Telefon (0 50 24) 12 11 möglich.

Auch Nichtmitglieder sind
willkommen.

Zu einer Tagesfahrt in das Alte
Land am Donnerstag, 7. Juni, lädt
das DRK Steyerberg ein. Es soll
eine Stadtrundfahrt in Stade mit
anschließendem Mittagessen und
eine Rundfahrt durch das Alte Land
geben sowie Kaffeetrinken in einer
Scheune geben. Abfahrt ist um 7
Uhr in Heemsche, danach an die
bekannten Haltepunkten angefah-
ren. Anmeldungen nimmt die
Vorsitzende Hilda Bruns, Telefon
(0 57 64) 567, entgegen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! FeuerwehrundRettungsdienstTelefon112
! Rettungsleitstelle/Krankentransport: Te-
lefon19222(Vorwahl 05021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der niedergelassenen
Ärzte:Telefon116117
! Krankenhaus Nienburg: Montag, Dienstag,
Donnerstag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis21Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,Dienstag,
Donnerstag 19 bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20Uhr,Sonnabend,Sonntag, Feiertage 9 bis
11und18bis20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag, Dienstag,
Donnerstag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis20Uhr,Sonnabend,Sonntag 10bis 12und17
bis 19Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag, Dienstag,
Donnerstag18bis22Uhr,Mittwoch,Freitag15bis
22Uhr,Sonntag10bis 13Uhrund17bis20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (04231) 975345; Sprech-
stunden10bis 16Uhr Zahnärzte

Sprechstundevon11bis 12Uhr
Nienburg:
Henrique Goncalves, Nienburg, Hansastraße

5, (05021) 910941 Pfingstmontag: Zahnärz-
tin Gratzke, Marklohe, Rathausstr. 16 (0 50 21)
14066
Südkreis:
Boje Pohlmann, Liebenau, Lönsweg 7,
(05023)988934 oder 0171/6793950,
Pfingstmontag: Dr. Björn Silberhorn, Loccum,
MünchehägerStraße13,(05766)301

Apotheken
Nienburg:
Uhlen-Apotheke, Rathausstraße 2, Mark-
lohe, (05021) 15025, Pfingstmontag: Ei-
chen-Apotheke, Verdener Landstraße 134,
(05021) 18831
Liebenau, Uchte, Steyerberg, Stolzenau:
Apotheke Landesbergen, Lange Straße 66A,
(05025)6122 Pfingstmontag:Linden-Apothe-
ke,Uchte,Balkenkamp11,(05763)555
! Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruchhausen-
Vilsen: einschl. Pfingstmontag Schwarmer
Apotheke,HoyaerStraße11A,(03258)983003
Rehburg-Loccum:
Apotheke Landesbergen, Lange Str. 66A, (0 50
25)6122
Pfingstmontag:Markt-Apotheke,Rehburg,Heid-
torstraße10,(05037)98650

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Wesavi: Badelandschaft:
Montag & Mittwoch bis Freitag: 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Samstag 11 bis 21 Uhr, Sonn-
&Feiertage 8 bis 19 Uhr.Saunaland-
schaft: Montag Damensauna: 10 bis
22 Uhr, Dienstag bis Freitag: 12 bis 22
Uhr, Samstag: 11 bis 23 Uhr, Sonn-&
Feiertage: 10 bis 19 Uhr. Relaxbecken:
Montag bis Freitag: 9 bis 21.30 Uhr,
Samstag 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- & Fei-
ertage 9 bis 19 Uhr.
Deblinghausen: Montag bis Freitag
9 bis 11 Uhr (nur für Saisonkartenin-
haber) und 15 bis 20 Uhr, Samstag,
Sonntag u Feiertag 10 bis 12 Uhr (nur
für Saisonkarteninhaber) und 13 bis
19 Uhr
Landesbergen: Samstag u. Sonntag
10 bis 19 Uhr,Pfingstmontag 10 bis 19
Uhr, Dienstag bis Freitag 12 bis 19 Uhr,
Münchehagen: Montag bis Donners-
tag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis 21
Uhr, Samstag u Sonntag 8 bis 21 Uhr
Rodewald: Montag bis Freitag 14 bis

19 Uhr, Samstag u Sonntag 12 bis 19
Uhr, in den Sommerferien täglich 12
bis 19 Uhr
Steimbke: Sauna: Dienstag: Damen
15 bis 21 Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis
21 Uhr, Donnerstag: Damen 15 bis 21
Uhr, Freitag gemischt 15 bis 21 Uhr..
Steimbke/Freibad: Montag bis Frei-
tag 13 bis 19 Uhr, Samstag u Sonntag
12 bis 19 Uhr, in den Sommerferien
täglich 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6 bis
8 (nur für Saisonkarteninhaber), 14
bis 15 (nur für Saisonkarteninhaber)
und 15 bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
& Feiertag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
Uhr bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag &
Feiertag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag & Feiertag 9
bis 20 Uhr
Wietzen:MontagbisFreitag6bis 10.30
und 15 bis 19 Uhr, Samstag, Sonntag &
Feiertag 9 bis 11 und 14 bis 19 Uhr

Zweisamkeit
Ein Froschpaar im Wassarium
in Drakenburg hat „HARKE am

Sonntag“-Leser Herbert Hahn-
dorf Nienburg entdeckt und fo-

tografiert. Wenn auch Sie ein
schönes Naturfoto haben, schi-
cken Sie es gerne mit ein paar
Erläuterungen an lokales@
hams-online.de. FOTO: HAHNDORF

Sonntag, 20. Mai 2018 · Nr. 20Leserservice18 Die Harke, Nienburger Zeitung



Die Harke, Nienburger Zeitung 19AnzeigenSonntag, 20. Mai 2018 · Nr. 20

Wieder
erhältlich!

› Geschichten eines Stroms
› Ausflugstipps für alle Tage

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

Die Weser
von oben

9,80€
im Verlag
und im

Tel. 05021/914034 · Lange Str. 74
Nienburg

9,80 €
im Verlag
und im

> Geschichten eines Stroms

> Ausflugstipps für alle Tage

> Berge, Flachland, Watt

452 Kilometer
voller Schönheit
Der Strom unserer Heimat:

IinLigarège Bilder �om Weser5ergland

ü5er Bremen 5is Lur Cordsee

Die Weser
von oben

9,80 €
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Stellenangebote

Stellengesuche

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Stier 21.4. – 20.5.
Jeder, der den nötigen Elan
aufbringt, wird sich jetzt richtig
entfalten können. Der Kosmos
spendiert heute gute Erfolg-
schancen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihre Durchsetzungskraft ist
bemerkenswert. Sie wissen
sehr genau, wem Vertrauen
geschenkt und wie Ihr Ziel er-
reicht werden kann.

Krebs 22.6. – 22.7.

Eine Angelegenheit erweist sich
als ertragreich. Allerdings erfor-
dert sie vollen Einsatz und Ihre
ganze diplomatische Fähigkeit.

Löwe 23.7. – 23.8.

Es fällt Ihnen heute sehr leicht,
sich voll und ganz in ein Pro-
jekt hineinzuknien. Die Moti-
vationskurve zeigt ein stabiles
Hoch.

Jungfrau 24.8. – 23.9.

Eine alte Angelegenheit ist
nicht geklärt, Sie sollten ein
Problem angehen. Eine Ände-
rung in Ihrem Umfeld wird Sie
beeindrucken.

Waage 24.9. – 23.10.
Eine Sehnsucht füllt Sie heute
aus, die Sie selbst erstaunt.
Telefonische Neuigkeiten? Be-
halten Sie diese aber vorerst
für sich.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Jetzt sollten Sie neue Pläne
schmieden oder die alten noch
einmal überdenken. Der Tag ist
wie geschaffen für neue Ziel-
setzungen.

Schütze 23.11. – 21.12.
In unerwarteter Weise wird Ih-
nen spontan Hilfe angeboten.
Sie sollten sie nicht ausschla-
gen. Ihrem Image tut das kei-
nen Abbruch.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Lassen Sie sich durch nichts
und niemanden von etwas
abbringen, das Sie sich zum
jetzigen Zeitpunkt ganz fest
vorgenommen haben.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Nutzen Sie diesen Tag unbe-
dingt zur mittelfristigen Pla-
nung Ihrer wirtschaftlichen
Verhältnisse. Sie liegen ten-
denziell richtig.

Fische 20.2. – 20.3.
Halten Sie die Augen und Oh-
ren offen. Merkur hat Sie auf
der Liste, es kommt heute zu
schönen Möglichkeiten und
Chancen für Sie.

Widder 21.3. – 20.4.
Ohne die kleinen positiven
Ereignisse des Tages wäre es
Ihnen wahrscheinlich sogar
langweilig. Alles läuft nach Ih-
rem Geschmack.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
22.5. bis 26.5.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 23.5.2018

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Gefüllter
Jungschwein-
rücken 1 kg € 6,50
Schinken-
rollbraten 1 kg € 5,99
Mortadella

100 g € –,79
Eiersalat 100 g € –,75

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

HINDAHL WITTE
Rechtsanwälte Fachanwälte Partnerschaft mbB

&
KANZLEI U. NOTARIAT KANZLEI

ROBERT-BOSCH-STR. 4 LANGE STR. 34
27232 SULINGEN 31582 NIENBURG

TEL.: 04271 / 9383-0 TEL.: 05021 / 88950-95
FAX: 04271 / 9383-33 FAX: 05021 / 88950-96

INTERNET: WWW.HINDAHL-WITTE.DE
EMAIL: INFO@HINDAHL-WITTE.DE

Wir suchen

Maurer und
Bauhelfer zu sofort.

Bewerbungen bitte telefonisch.

DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN

Am Sportplatz 6 · 31623 Drakenburg
Tel. (05024) 8800707 · Fax 8800708
Mobil (0172) 5312700

Burkhard

Kohrs

BAU

Busfahrer/in
für Linienverkehr
gesucht.

H.J. Plein · Busbetrieb
plein-busunternehmen@t-online.de · Telefon (04272) 1543

Maschinen- und Anlagenführer
Für unsere Kieswerke in Estorf und Schinna der Unternehmens­
gruppe Rhein­Umschlag suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Maschinen­ und Anlagenführer.

Ihre Tätigkeiten:
■ Geräte­ und Anlagenbedienung im Kieswerk
■ Überwachung, Steuerung und Regelung von teil­/automatisierten

Arbeitsabläufen
■ Schlosserarbeiten
■ Störungsbeseitigung und Instandsetzung von Maschinen und

Anlagen

Das bringen Sie mit:
■ abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
■ Verantwortungsbewusstsein
■ Hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit (2­Schicht)
■ Flexibilität

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und Sie sich an­
gesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewer­
bungsunterlagen per Post:

Rhein-Umschlag Kieswerke GmbH & Co. KG
Kieswerk Schinna, Panzerstraße/Klosterstraße, 31592 Stolzenau

Die STADT NIENBURG/WESER sucht für die integrative
Kindertagesstätte Alpheide „Unterm Regenbogen“

1 Heilpädagogen oder
Heilerziehungspfleger (m/w)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.nien-
burg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie ausschließlich unser Eingabeportal „Bewer-
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de/stellen

Bewerbungsschluss ist der 03.06.2018.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

TERRASSEN &WEGE | ZÄUNE&TORE | KANAL- &TIEFBAU | BAUMFÄLLUNG& SEILKLETTERTECHNIK | BAUMSTUMPFFRÄSEN&HÄCKSELN

STEFAN GOLEZ • BÖTENBERGER STR. 111A • 31613WIETZEN

Wir suchen ab sofort oder später:

· STEINSETZER / STRASSENBAUER
· FAHRER FÜR MINIBAGGER (LEITUNGSBAU)
· HELFER

WWW.WESER-GARTEN-BAU.DE

Wir bieten:
3 übertarifliche Bezahlung (BHG)
3 Firmenfahrzeug
3 gepflegter Maschinenpark

Führerscheinklasse B/BE von Vorteil.
Telefonischer Erstkontakt gerne unter:
0172 - 173 90 48

TEL.: 05022 / 89 10 300 • INFO@WESER-GARTEN-BAU.DE

Die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH sucht für den Betrieb der Sauna- und
Badelandscha�Wesavi in Nienburg/Weser zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe oder

im Rahmen einer Vollzeitbeschä�igung (39,5 Stunden/Woche)
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bi!e mit der

Angabe des frühestmöglichen Eintri!stermins und Ihrer Gehaltsvorstellung bis spätestens zum
31.05.2018 an die Bäder Stadt Nienburg/Weser GmbH, Geschä�sführer Herrn Olaf Seemeyer,

Mindener Landstr. 22, 31582 Nienburg oder online an: info@wesavi-nienburg.de.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter www.wesavi-nienburg.de

((BBeessuucchheerr-IInnffoo//SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunnggeenn))..

Re!ungsschwimmer (m/w)

Bi!e senden Sie uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe o. Ä., da keine Rücksendung der
Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Verfahrens werden alle Unterlagen vernichtet.

Wir bieten eine unbefristete Anstellung als
Immobiliensachbearbeiter / in

f¸r einen festen Liegenschaftsstamm mit WEGs und
Mieth‰usern in Vollzeit in einem netten Team.
Sie verf¸gen ¸ber eine Ausbildung als

Immobilienkauffrau/-mann und Berufserfahrung in
der Immobilienwirtschaft?

Dann bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf
(auch gern per Mail) bei :

Hausverwaltung GmbH & Co. KG
Kirchplatz 10, 31582 Nienburg/W.
info@ruebenack.de

Auszubildende zur
Zahnmedizinischen Fachangestellten

zum 1. August 2018 gesucht.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Dr. Klaus Gernhardt · Dr. Karin Losch
Fachzahnärzte für Kieferorthopädie
Hannoversche Straße 17 · 31582 Nienburg

Verstärkung in Münchehagen auf Minijobbasis gesucht
Zur Unterstützung unseres Serviceteams im Café Waldkrone

suchen wir eine flexible Kraft für Service
und Küche für 16 Stunden an zwei Wochenenden im Monat.

Bewerbungen, gern per E-Mail, bitte an:
Heyka Servicegesellschaft LTD. & Co. KG

Frau Klemens, Verwaltung Hinter den Höfen 10
31582 Nienburg, d.klemens@neue-burg.de

Zur Verstärkung unseres
Werkstatt-Teams suchen wir
Mechatroniker (m/w)

Caravantechniker (m/w)
Karosseriebauer (m/w)

zu sofort in Vollzeit.

Außerdem bieten wir
zum 1.8.2018 noch

Ausbildungsplätze
für Service und Verkauf

Weitere Infos: Herr Linse
Tel. 0 50 32 - 9 66 79 10

Caravaning Center
Neustadt • Gewerbegebiet Ost
www.holiday-heinz-linse.de

Caravaning Center

Wir suchen zu sofort oder später

Servicefahrer (m/w)
im Werkverkehr in Vollzeit mit Führer-
schein mind. Klasse C1 (alt Kl. 3),
BKrFQ und Fahrerkarte.

Ansprechpartner:
Michael Meyer, Tel. (0 50 37) 97 17-20
WhatsApp: 01 60 - 7 10 81 31
E-Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Reinigungskraft
auf 450-€-Basis

mit flexiblen Arbeitszeiten für
unsere Büroräume gesucht.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Firma Frerk in Liebenau

Tel. (05023) 981512

LKW-Fahrer mit Fahrerkarte und
Führerscheinklasse CE gesucht.
% (0 50 24) 9 80 80

Ferienjob,

für Schüler und Studenten
(m/w), mind. 18 Jahre, Führer-
schein wünschenswert. Bewer-
ben Sie sich gleich telefonisch
unter: % (0 50 21) 92 18 30

Reinigungskraft m/w in Nien-

burg, An der Steingrube ge-

sucht. AZ: Mo/Mi/Do 16.30-
18.00 Uhr + Di/Fr. 16.30-19.00
Uhr. % (0 51 31) 4 57 70

Kraftfahrer für Überseecontainer

gesucht. Festgehalt, Spesen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Schröder Transporte,
Wesenstedt 101, 27248 Ehren-
burg % (0 42 75) 9 40 11

Wietzen - Reinigungskraft (Mini-
job) gesucht, 1xwöchentlich ca. 3
Stunden % (0 50 22) 9 44 47 64

Frührentner sucht Nebenjob.
PKW und FS 3 vorhanden.
05021/65278

Examierte Fachkraft
Suche neue Aufgabe, gern in der
Tagespflege. Zuverlässig, hohe
Qualifikation, Erfahrung im SIS.
fachkraft.pflege@t-online.de
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Verkäufe

Kontakte

Tiermarkt

Bekanntschaften

Unterricht

Verschiedenes

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal
reingeschaut?

>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet
Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie mal rein.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige
bei freudigen und traurigen Ereignissen. Kennen Sie schon unsere
Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele Großveranstal-
tungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von Klassik und
Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline05021-966-104

Sport im Verein.

Florian Lohmeier · Marienstraße 10 · 32427 Minden · 05 71-8 29 33 00

Wir haben den Schinken zu Ihrem Spargel!
z.B.

Holsteiner Katenrauchschinken
100 g ..........................................................................................................2,79 €

Org. Spanischer Serrano-Schinken
100 g ..........................................................................................................2,99 €

Westfälischer Schinken am Stück
100 g ..............................................................................................1,99 € 1,40 €

Kochschinken natur oder mit Rosmarin
100 g ..........................................................................................................2,49 €

Auf demNienburgerWochenmarkt gegenüber derWeserstraße

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Rechtsanwaltssozietät Hin-
dahl & Witte mit dem Haupt-
sitz in der Robert-Bosch-Straße
4 in Sulingen hat sich weiter
verstärkt. Ab sofort ist Rechts-
anwältin Elena Pelger in der
Dependance in Nienburg in
der Langen Straße 34 für die
Mandanten zuständig. Elena
Pelger studierte Rechtswissen-
schaften mit dem Schwerpunkt
Wirtschaftsrecht an der Justus-
Liebig-Universität Gießen und
absolvierte ihr Referendariat
in Wiesbaden. Bereits während
des Studiums war sie als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin bei ei-
ner internationalen Großkanz-
lei in Frankfurt am Main tätig.
Nach ihrer Zulassung als Rechts-
anwältin im Jahr 2013 arbeite-
te sie in einer überregionalen
Wirtschaftskanzlei in Hannover
im Bereich Handels- und Gesell-
schaftsrecht. Die Schwerpunkte
ihrer Tätigkeit lagen in der Be-
ratung von mittelständischen
Unternehmen in verschiedenen
Bereichen des Gesellschafts-
rechts sowie im Handels- und
Vertriebsrecht. Außerdem war
Frau Pelger beratend für Un-
ternehmen im deutsch-russi-

schen Rechtsverkehr tätig. Sie
ist Mitglied in der Deutsch-Rus-
sischen Juristenvereinigung.
Frau Pelger verfügt über Kennt-
nisse des russischen Rechts und
kann den russischsprachigen
Mandanten Beratung in ihrer
Muttersprache anbieten. „Wir
freuen uns, mit der Kollegin
Pelger eine erfahrene Anwäl-
tin im Gebiet des Handels- und
Gesellschaftsrechts für unsere
weitere Zusammenarbeit ge-
winnen zu können. Neben dem
Handels- und Gesellschaftsrecht
wird Frau Pelger künftig den
Mandanten darüber hinaus im
Mietrecht, Versicherungsrecht
und allgemeinen Vertragsrecht
beratend zur Seite stehen.
Durch ihre Mitarbeit wollen wir
unser Leistungsspektrum weiter
ausdehnen“, so Rechtsanwalt
Andreas Hindahl, der gemein-
sam mit Rechtsanwalt Witte die
Dependance in Nienburg am
1. Juni 2016 gegründet hat.
„Durch konsequente Spezia-
lisierung des Leistungsange-
bots können wir unseren Man-
danten weiterhin umfassend
juristische Hilfe bieten“, betont
Christoph Witte.

Hindahl & Witte wachsen weiter

HINDAHL WITTE
Rechtsanwälte Fachanwälte Partnerschaft mbB

&
KANZLEI U. NOTARIAT KANZLEI

ROBERT-BOSCH-STR. 4 LANGE STR. 34
27232 SULINGEN 31582 NIENBURG

TEL.: 04271 / 9383-0 TEL.: 05021 / 88950-95
FAX: 04271 / 9383-33 FAX: 05021 / 88950-96

INTERNET: WWW.HINDAHL-WITTE.DE
EMAIL: INFO@HINDAHL-WITTE.DE

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing
Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

am 27. Mai 2018 ab 12 Uhr

Maischolle
Fischsuppe (am Tisch serviert),

Salatbuffet, Maischolle mit
Speckstippe, Salzkartoffeln
und Bratkartoffeln, frische
Erdbeeren mit Vanillesauce

19,50 €
Voranmeldung erbeten!

Täglich
Spargelessen

Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Reisen 2018
24. Juni – 1. Juli 2018
8 Tage Saalbach-Hinterglemm
7x Übern./Halbpension im 3*S-Hotel Barbarahof in Hinterglemm
1 Tag Reiseleitung, Fackelwanderung und diverse Leistungen .............. 735,– €

4. – 5. August 2018
2 Tage Fest der 1000 Lichter Andernach
1x Übern./Frühstücksbuffet, Schifffahrt Fest der 1000 Lichter,
Begrüßungssekt, Grillteller u. Dessert an Bord u. div. Leistungen ......... 175,– €

16. – 19. August 2018
4 Tage Blumenteppich in Brüssel
3x Übern./Frühstück. 1x Abendessen, Stadtführung Brüssel,
Eintr. Rathausbalkon, Gent/Antwerpen mit RL u. div. Leistungen ......... 398,– €

24. – 28. August 2018
5 Tage Ammergauer Bergpanorama und Passion
4x Übernachtung/HP, 4*-Klosterhotel Ludwig der Bayer, inkl. Führung
Oberammergau, Passionstheater, Kloster Ettal, Brauereimuseum mit
Bierprobe u. div. Leistungen ......................................................................... 525,– €

Tagesfahrten
30. Mai 2018
Fahrt zum Spargelessen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Führung, Spargelbuffet u. Planwagenfahrt) 45,00 €

10. Juni 2018
Fahrt zum Rhododendronpark Westerstede und
Bad Zwischenahn
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt Rhodpark und Mittagessen) ............... 44,00 €

21. Juni 2018
Fahrt zur Aller-Weser-Flussfahrt
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffahrt, Mittagessen u. Busrundfahrt)..... 45,00 €

17. Juli 2018
Helene Fischer „Stadion Tournee 2018“
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt HDI-Arena Kat. 1–2) ...................... ab 117,00 €€€

29. Juli 2018
Fahrt nach Helgoland mit dem Katamaran
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück Schifffahrt mit dem
Katamaran ab Cuxhaven) ............................................................................... 76,00 €

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Hofflohmarkt in Steyerberg,

Uferstr. 32, am 26. + 27. Mai,
von 10 bis 16 Uhr

Schwingflügel-Thermopenfens-

ter, gut erh., B 1,90 x H 1,40m,
Preis VB, % (01 78) 5 13 74 53

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 7 26 oder (01 60) 97
94 79 52 auch abzuholen bei un-
seren Wiederverkäufern und
Spargelbetrieben.

Biete eine Einbauküche von Im-
puls (Kiefer hell) gut erhalten, u.
Badezimmer-Spiegelschrank,
VB % 0 16 28 79 44 13

2 echte Teppiche Tibet u. Nepal,
ca. 2x3m,m. Kaufbeleg, günstig,
% (0 50 27) 17 64

Spanferkel-Grill neu,160cm,kpl.,
VB 750,- *, % (0 50 23) 45 71

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Laura, deutsch, versaut,
blond, 90 DD 0160/4350568

Reife, charmante Sie, nur
Hausbesuche, 0162/6435134

Bewi Cooc Hundef., 25 kg günstig
zuverk. % (01 76) 21 18 08 85

Pferdebox in Leeseringen frei,
täglich Weidegang, 24 Std. Som-
merweide % 0 17 24 02 01 62

SIE, 37, Alleinerzieh., sucht IHN

35-47 J., NR, für eine ernst-
gemeinte Beziehung, mit Famili-
enwunsch, mit Bild, keine PV,
Zuschriften an DH unt.
) Z 18 099

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Frührentner sucht Mitspieler für

Doppelkopf oder Skat. 05021
65278

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen sowie alle
Frühjahrsarbeiten. S (05765) 9426625

Ältere Dame, weltoffen u. allen

schönen Dingen aufgeschlossen

sucht Gleichgesinnte für nette
Gespräche 1x/Woche. Zuschrif-
ten an DH unt. ) Z 17 460

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de
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Immobilien

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Garagen

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Garagen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

@✆

Die Harke
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
service@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir sind für Sie da: @✆

© Marco2811/Fotolia

Im Online-Service-Center unter dieharke.de
und telefonisch

Leserservice (05021) 966-500
Privatanzeigen (05021) 966-555
service@dieharke.de

Gewerbliche Anzeigen (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de

Redaktion (05021) 966-200
lokales@dieharke.de

7.+8.
Dezember
25.

Mai

Fr. 9 -16 Uhr

7.+8.
Dezember
26.

Mai

Sa. 9 -13 Uhr

VERKAUFSORT:
ROHDE & GRAHL GmbH
Auf dem Acker 3
31595 Steyerberg

KONTAKT:
Telefon 0 57 69/7-0
oder per E-Mail
info@rohde-grahl.de

www.rohde-grahl.com

BÜROMÖBEL
SONDERVERKAUF

Ausstellungsstück
e, Retouren und M

ustermöbel zum Schnäppchenpreis
!

Bürotische, Drehst
ühle, Freischwinge

r, Container, Schrä
nke, u.v.m.

! !WICHTIGER HINWEIS:
Verkauf nur gegen BARZAHLUNG und
SOFORTIGER MITNAHME. Zahlungen
mit der EC-Karte sind NICHT möglich.

ÜROM
70% Rabattbis

zu

Die 3. Herren des SV Sebben-
hausen/Balge freut sich über
neue Trainingsanzüge.
Gesponsert wurden diese von
„Fahrräder und Service Kar-
ger“ aus Balge. Auf dem Bild

sind Teile der Mannschaft und
Geschäftsführer Peter Karger
zu sehen.
Die 3. Herren bedankt sich
ganz herzlich für das Sponso-
ring.

Die Altligamannschaft des
TSV Wietzen freut sich über
einen neuen Satz Trainingsan-
züge gesponsert von der Fir-
ma Schlamann aus Marklohe-
Lemke.
Claus Meyer von der Fa.
Schlamann (ganz links im
Bild) übergab diese Anfang
Mai. Somit kann das Team

zur Ü-40-Niedersachsenmeis-
terschaft, die am 2. Juni in
Cuxhaven stattfindet, im
neuen Outfit anreisen.
Mannschaft und Vorstand des
TSV Wietzen bedanken sich
auf diesem Wege nochmal
recht herzlich bei der Firma
Schlamann für die großzü-
gige Spende.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Trainingsanzüge für die 3. Herren
des SV Sebbenhausen/Balge

Neue Trainingsanzüge für Wietzens Altliga

Mein Walter
Ein Jahr ohne dich.

Deine Marlies
† 2017

|
|
|

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg

Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Erichshagen/Holtorf

Wir wünschen Ihnen ein sonniges Pfingstwochenende!

Verschiedene Acker- und
Grünlandflächen in den
Ortsteilen Erichshagen und
Holtorf im Bieterverfahren
zu verkaufen!
Es stehen Flächen von unterschiedli-
chen Größen zu Verfügung.
Gerne sind wir für ein persönliches
Gespräch für Sie da oder fordern
Sie unser ausführliches Exposé an.

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Nbg.-Innenstadt: 2 ZKB, 79 m²,

Vollbad, G-WC, Balkon, Ab-
stellr., ab 01.08., PKW-Stellpl.
mietbar, 520,- * KM + NK + MK,
% (01 63) 5 88 78 45

Seniorengerechte
2-Zi.-Wohnung
70 m², EBK, Abstellraum, im
Seniorenzentrum Steimbke,
Hauptstr. 35, ab sofort zu vermie-
ten. Kontakt: Herr Beermann
% (0 50 71) 29 76

Loccum: 3 ZKB, 90 m², Balkon,
450,- KM, % (0 57 66) 9 43 75 77

Loccum: 3 ZKB, 90 m², Balkon,
450,- KM, % (0 57 66) 9 43 75 77

3-Zi.-Wohnung am Spargelbrunnen in Nien-
burg zu vermieten, ca. 93 m2 Wohnfl., Südbalkon,
Keller. Tel. 05021/97660 ab Dienstag.

Nienburg: Zentrumsnah, 3 ZKB,

ca. 62 m², 2. OG, Balk., Kellerr., 6
Mietparteien, 350,- KM + NK +
MMK,Garage 40,-, frei ab 01.08.,
% (0 50 27) 16 30

Marklohe: DG, 3 ZKB, ca. 80 m²,

Balkon, Carport m. Abstellraum,
380,- * + NK + MK, zum 01.09.
oder früher. Tel. (0 50 21) 91 53 53
oder Mobil 0171/7101919

Nienburg: 3 ZKB, Einbauküche,
mit Garten, % (01 62) 3 43 57 88

Eystrup: 3/5 Zim-Whg., Bad, EBK,
70/90 m², zum 01.08. od. später,
Garten, % (01 52) 53 28 50 07

NI/Nähe Krankenhaus, 3 ZKB,

2 Abstellr., frei. 490,-* + Gas +
Strom, % (01 72) 7 07 07 94

Sonnige3ZKB inOyle,gr.Balkon,

ca. 100 m², % (01 57) 77 63 25 51

Landesbergen, 3 ZKB
im DG, Einbauküche, Abstell-
raum,Garage,Garten, 79m², 430
* KM, 120 * NK, frei ab 01.07.
svenja.kaestner@heineking.de
% (0 50 25) 8 91 77

3 Zimmer, Küche, Bad,Keller, Bal-
kon im1.OGinNienburg,Frank-
furter Str. zum01.08.18,KM360,-
*+NK+MK. Schriftl. Bewerbun-
gen an: W. Bakker, Frankfurter
Str. 33, 31582 Nienburg

Steyerberg: OG, 4 ZKB, Blk., 85
m², 2Kellerr., 380,-*+NK+MK+
Garage, ab 01.07.2018,
% (0 57 64) 8 07 46 11

Stolzenau: 4 ZKB, EG, TOP Lage,
88 m², Balkon, Keller u. Boden,
400,- * KM + NK + MK + Garage
30,- *, keine Tierhaltung,
% (0 57 61) 16 38

Nienburg: 4 ZKB, Einbauküche,
Garage, Wintergarten, Garten,
% (01 62) 3 43 57 88

Liebenau: renov. 4 Zi.-Whg.,

80,5m²Wfl., 1. OG, Balkon, 350,-
* KM, Grg. auf Wunsch mögl.
(30,- *), % (0 50 23) 32 93 20

Kleine Familie sucht 3-4 Zimmer
oder Haus mit Garten und Ter-
rasse, % (01 76) 47 34 80 57

SucheHausoder3-4ZKB,mitGar-
ten, ev. Nebengeb., bis 550,- *

WM, % (01 52) 25 13 32 51

Suche trockenen Keller o.ä.

z. kurzfr. Lagerung v. Hausrat in
NI, % (01 51) 11 43 23 02

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JJJEEENNNSSS SSSIIIEEEKKKMMMEEEIIIEEERRR &&&
AAANNNDDDRRREEEAAASSS KKKOOOSSSAKKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Flair 125
Das variable Familienhaus mit

Wohlfühlgarantie

ab 161.480,– €

Willkommen
Zuhause ...

Tel. 04252 – 938380

Contura-Bau GmbH
Weizenkamp 29
27305 Bruchhausen-Vilsen

Town & Country Lizenz-Partner

www.contura-bau.de

Abb. enthält Sonderausstattung
©2017 Town & Country Haus Lizenzgeber GmbH

Gepfl. Campingplatz, kpl. einge-

richtet, mit eig. Bad und WC, in
Wietzen zu verkaufen, VB 1700,-
*, % (0 50 21) 9 03 79 87

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Winkelmann Hausservice - Ihr

Partner rundumsHaus.Renovie-
rung, Modernisierung, Umbau,
Ausbau. Carports nach individu-
ellen Wünschen.
www.wm-hausservice.de
% (0 50 21) 8 64 10 20

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Wir suchen fortlaufend

Ackerflächen
als Brache oder auch in
Nutzung zu erwerben.

Interessenten bitten wir,
sich mit Herrn

Bernhard Männel,
Tel. 04264 /836481,

Mobil 0151 /17326924
oder E-Mail:

bernhard.maennel@t-online.de,
in Verbindung zu setzen.

WG-Zi. nähe Krankenhaus Nbg.

230,-*, frei, % (01 72) 7 07 07 94

Nachmieter (berufst.) f. 2 Zi.-Whg.

in Nbg. mit Übernahme der Ein-
richtung ab 1.7.18 gesucht,
% (01 52) 10 67 76 75

Rehburg: 2 Zi., 270,- * KM + NK +

MS, Tel. (01 60) 4 85 19 48
% (01 75) 2 25 77 97
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Automarkt

Opel

Campingfahrzeuge
Ankauf

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Autoanhänger

Campingfahrzeuge
Verkauf

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de
...aktuell und

informativ!

Mit 7.000
€

Umweltpr
ämie1 .

Der Crafter.

Unschlagbar im Job.

Und im Preis.

Sichern Sie sich 7.000 € Umwelt-
prämie.
Wir machen Ihnen die Entscheidung für den Crafter jetzt noch
leichter. Denn mit 7.000 € Umweltprämie1 oder der attrakti-
ven Inzahlungnahmeprämie2 für Ihren Gebrauchten rechnet
er sich im Arbeitsalltag und unterm Strich.

Mtl. Leasingrate für Gewerbetreibende: 162,– €*
Gilt für den Crafter 30 Kasten, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 75 kW
(Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,2, außerorts
7,2, kombiniert 7,6. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
198). Alle Werte zzgl. Mehrwertsteuer.

Leasing-Sonderzahlung: 0,– €

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Vertragslaufzeit: 60 Monate

60 monatliche Leasingraten à 162,– €*

* Ein CarePort Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gif-
horner Straße 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche Ein-
zelabnehmer (ohne Sonderabnehmer), zzgl. Überführungs-
kosten und MwSt. Bonität vorausgesetzt. 1 Im Aktionszeit-
raum vom 01.04.2018 bis zum 30.06.2018 erhalten Sie beim
Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines ausgewählten
Fahrzeugmodells mit Diesel-Motorisierung und nachgewie-
sener Verwertung Ihres Diesel-Altfahrzeugs aller Marken mit
Lkw- Zulassung bis 7,49 t zGG oder Pkw- oder Sonderkraft-
fahrzeug- Zulassung (Abgasstandard EURO 1 – EURO 4) eine
modellabhängige Umweltprämie. Das Angebot gilt für ge-
werbliche Einzelabnehmer. Das zu verschrottende Altfahr-
zeug muss zum Zeitpunkt der Neufahrzeugbestellung min-
destens 6 Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens
einen Kalendermonat nach Zulassung des Neufahrzeugs
durch einen zertifizierten Verwerter verschrottet werden.
2 Inzahlungnahmeprämie für Ihr altes Fahrzeug bei Erwerb
(Kauf, Leasing, Finanzierung) eines neuen Crafter. Die Aktion
gilt für folgende Gebrauchtwagen: alle Volkswagen Nutzfahr-
zeuge, Volkswagen Pkw, alle Fremdfa-
brikate mit Lkw- oder Pkw-Zulassung;
ausgenommen sind die weiteren Kon-
zernmarken der Volkswagen AG. Bei
Fragen melden Sie sich direkt bei uns.
Abbildung zeigt Sonderausstattung ge-
gen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

Zafira, EZ 2010, TÜV neu, 264
Tkm, Diesel, % (01 77) 5 42 88 70

!(,)*')*(&
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Satz Sommerreifen, Michelin

205/60 R16 92H, 500 km gef.,
200,- *, % (0 50 21) 23 99

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Saris Woody, 750 kg, EZ 2010,
TÜV 10/19, Hochpl., neue Rei-
fen, gt. Zust., 695 EUR % (01 75)
2 72 77 03

Suche Viehanhänger für PKW

% (0 50 26) 85 80

Es ist so weit,

die Fußball-Weltmeisterschaft steht vor der Tür und wir wollen unseren
Titel natürlich verteidigen. Dank hervorragender Berichterstattung und toller
Aufmachung bereiten wir unsere Leser mit unserem WM-Journal hervorragend
auf das Turnier vor. Auch Sie können in diesem attraktiven Rahmen dabei
sein und haben die Gelegenheit, Ihre Anzeigenwerbung zu platzieren.

Anzeigenschluss: 25. Mai 2018
Erscheinungstermin: 14. Juni 2018

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444 · anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

WM 2018 · Das Magazin zur Weltmeisterschaft

Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gern!

Auf zur Titelverteidigung!
Schalten Sie Ihre Anzeige im weltmeisterlichen Umfeld.

3,50 € Schutzgebühr

WM 2018Sonderheft
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Alle 552 Spieler

im Qualitäts-

Check

ExkAlle
Superstars
imPorträt

Ronaldo, Neymar,

Mbappe und Co.:

Das sind unsere

Geschichten

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de



**) Gültig bis zum 04.06.2018 auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und
Möbel folgender Herstelleeer: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

*Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise.

Einkaufs-Gutssschein

12.- E
U

R
O

Gültig für Boutique,
Heimtex und Leuuuchten
Gültig bis 04.06.2018 ab einem Einkaufff von 50.- Euro.

Ausgenommen gekennzeichnete Werbewareee. Nur ein Gutschein
pro Einkauf. Art. Nr. 0998 122293

&&&
3333%

AUF MÖBEL3
Bis zu

55%
AUF KÜCHEN5

Bis zu PERSONAL
RABATT

12%
P
1++zusätzlich **Unssser Hausrabatt:

Wir SEHEN uns im

Mo.-Fr. 14:30-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Öffnungszeiten

GmbH & Co. KG

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

Folgen Sie uns
auf Facebook

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

Modernes BOXSPRING-POLSTERBETT mit einer Liegehöhe von ca. 66 cm und einer Liegefläche von ca. 180x200 cm. Der Unterbau besteht aus einem Bonell-Federkern und
2x Obermatratzen (Unicor TFK, Härtegrad 2 + 3) sowie einem durchgehenden Topper mit Weichschaumkern. Art. Nr. 0105 0200

PERSONALKAUF

WOCHEN
Einkaufen zu Mitarbeiterpreisen

PERSONALPREIS

1199.-
2062 €*

Liegehöhe
ca. 66 cm

www.moebel-heinrich.de


